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In der letzten Ausgabe der Ligister 
Nachrichten wurde darauf hingewie-
sen, dass vor dem Befüllen eines Pools 
mit Wasser aus dem öffentlichen Orts-
wassernetz mit dem Bauhof Kontakt 
aufgenommen werden sollte.

Damit sollte ein gleichzeitiges Füllen 
der doch inzwischen zahlreichen pri-
vaten Bäder vermieden werden. Denn 
dies führt – auch bei besten Quell-
schüttungen – durch Druckabfälle zu 
Schwierigkeiten bei der Wasserversor-
gung. Leider wurde unsere Bitte nicht 
beachtet. Nur ein einziger Poolbesitzer 
hat sich bei unserem Bauhofleiter ge-
meldet. Und so kam, was vorherzuse-
hen war. Durch die übermäßige Was-
serentnahme wurde ein Hochbehälter 
vollständig entleert, und es kam kurz-
fristig zu einer Wasserknappheit im 
Netz. Nur durch die Inbetriebnahme der 
vor Jahren als Notfallsmaßnahme vor-
sorglich errichteten Anschlussleitung 
an das Södinger Wasserleitungsnetz 
konnte die Wasserversorgung über das 
gemeindeeigene Ortswassernetz wei-
terhin sichergestellt werden. Allerdings 
musste Wasser zugekauft werden, was 
erhöhte Kosten für unsere Gemeinde 
bedeutet. Um dies künftig zu vermei-
den, werden für die kommenden Jahre 
neue Strategien und Lösungen gefun-
den werden müssen.

Liebe Poolbesitzer, ich hoffe künftig 
auf mehr Verständnis, denn mit etwas 
Rücksichtnahme auf die Gemeinschaft 
und gutem Willen sind diese Probleme 
leicht zu vermeiden. 

Abgesehen von dieser unerfreulichen 
Angelegenheit gibt es in unserer Ge-
meinde aber viele positive Ereignisse, 
über die mit Stolz berichtet werden 
kann.

Einmal mehr haben Mag. Elfi und Ingo 
Wundrak ihre Begeisterung für das 
Museum Ligist unter Beweis gestellt. 
Dass sie mittlerweile ihre Ausflüge und 
Kurzurlaube nach Museumsstandorten 

ausrichten, ist ja inzwischen bekannt. 
Immer wieder wird von ihnen bei sol-
chen Gelegenheiten die Geschichte 
unserer Gemeinde erforscht und nach 
alten Kulturgütern gesucht. Im Frühjahr 
wurde sogar ihre Frankreichreise durch 
die Ligister Vergangenheit zu einem 
außergewöhnlichen Erlebnis. Ein zwei-
hundert Jahre altes Bild wurde zum 
wertvollen Begleiter auf ihrer Reise aus 
Paris zurück nach Ligist. – Ein weiterer 
Grund, unser Museum zu besuchen. 

Wieder erfreulich gut besucht war die 
traditionelle Feier am 1.Mai. Mit ei-
nem abwechslungsreichen Rahmen-
programm wurde dieser Anlass auch 
heuer überparteilich gestaltet und das 
gut funktionierende Ligister Vereinsle-
ben in den Mittelpunkt gestellt. Außer-
dem bietet diese Veranstaltung immer 
wieder einen würdigen Rahmen, um 
ehrenamtlich tätigen Personen offiziell 
zu danken. Auch wurde der Maibaum 
traditionell nur mit der Muskelkraft un-
serer Feuerwehrleute aus Ligist und 
Steinberg aufgestellt. Dies verdient auf 
Grund der örtlichen Gegebenheiten und 
der Verantwortung große Anerkennung 
und Beachtung.

Beachtenswert ist auch jedes Jahr das 
umfangreiche Ferienprogramm in unse-
rer Gemeinde. Gemeinsam schaffen es 
der Jugendausschuss der Gemeinde 
und zahlreiche Ligister Vereine, ein be-
zirksweit einzigartiges Ferienprogramm 
für unsere Kleinen zu organisieren. 

Ebenso sind die 20 Jahre Jugendor-
chester „Fidelissimo“ eine Erfolgsge-
schichte. MMag. Claudia Schlatzer- 
Podbreznik, Musiklehrerin an unserer 
Musikschule, hat über all diese Jahre 
einen Teil ihrer Freizeit und ihr Wissen 
der musikalischen Weiterbildung junger 
Musikerinnen und Musiker aus dem ge-
samten Bezirk gewidmet. Ehrenamtlich 
sind so mit „Fidellissimo“ und „Minilissi-
mo“, zwei außergewöhnliche Jugendor-
chester, entstanden.

Auch unsere „Kleinsten“ leisten schon 
großartige und erwähnenswerte Arbeit. 
So gibt es in unserer Volksschule die 
erste Zivilschutzklasse der Steiermark. 
Mit diesem Pilotprojekt erfahren die 
Schülerinnen und Schüler der 1b in den 
kommenden Jahren eine altersgerech-
te Ausbildung in Zivil- und Selbstschutz. 
Dadurch sollen die Kinder für mögliche 
Gefahrenquellen im Alltag sensibilisiert 
werden. Auch der Bezirkssieg bei der 
diesjährigen Safety-Olympiade durch 
unsere Volksschule verdient unsere 
Beachtung. 

Grund zur Freude war auch der ausge-
glichene Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2016.

Unterstützt durch die Bedarfszuwei-
sungen von LH Hermann Schützenhö-
fer, konnte mit verantwortungsvollem 
Wirtschaften der Gemeindehaushalts-
vorschlag 2016 eingehalten und zu-
sätzlich außerordentliche Investitionen 
in der Höhe von € 395.000,00 getätigt 
werden. Allein für die Straßenerhal-
tung wurden im Vorjahr € 357.000,00 
aufgewendet. Außerdem wurden auch 
Darlehen in der Höhe von € 156.000,00 
zurückgezahlt. 

Darüber hinaus gibt es noch viele, viele 
andere Aktivitäten in unserer Gemein-
de, die Grund dafür sind, stolz auf Ligist 
zu sein.

Mit diesen Gedanken wünsche ich ei-
nen schönen Sommer, eine erholsame 
Urlaubszeit und den Kindern viel Spaß 
in den Ferien.

Geschätzte Ligisterinnen und Ligister!
Liebe Jugend!

Ihr Bürgermeister
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Eine Information des Abfallwirtschaftsverbandes Voitsberg

Probleme mit Fehlwürfen
beim Biomüll

Eigentlich wissen es schon unsere Kin-
der - Bioabfall gehört in die braune Bio-
mülltonne oder wenn möglich auf den 
Komposthaufen im eigenen Garten. 

Faktum ist jedoch, dass immer mehr 
Plastik im Biomüll landet. Was machen 
wir falsch?

1. Wir trennen nicht richtig!

Analysen belegen, dass wir alle pro Jahr 
rund 23 kg Bioabfall fälschlicherweise im 
Restmüll entsorgen. Das ergibt für den 
Bezirk die gewaltige Menge von 1.219 
Tonnen pro Jahr. Und das kostet uns 
alle Bares!

Die Behandlung von Restmüll kostet bei 
uns rund 160 €/Tonne. Dagegen belau-
fen sich die Verwertungskosten beim 
Bioabfall auf rund 95 €/Tonne.

Würden wir den Bioabfall nicht in die 
graue Restmülltonne werfen, könn-
ten wir uns gute 80.000 € pro Jahr 
ersparen.

Wir kennen die Problemstellen! 

Die größten Probleme haben wir im ur-
banen Gebiet und hier vor allem bei den 
Mehrparteienhäusern. Hier finden sich 
aufgrund der Anonymität  jede Men-
ge von Verunreinigungen wie Plastik, 
Glas und Metall in der Biotonne, was 
die nachfolgende Kompostierung enorm 
erschwert und verteuert, denn was einst 
achtlos eingeworfen wurde, muss nun 
mühevoll händisch aussortiert werden. 
Und das kostet wie gesagt Bares!

2. Wir werfen zu viel Plastik in die 
    Biotonne!

Jeder Selbst-Kompostierer weiß aus ei-
gener Erfahrung, dass Plastik im Bioab-
fall nicht verrottet. Für immer mehr Bio-
tonnen ist das offenbar nicht so klar. Es 
landen leider zu viele schwer- und nicht 
verrottbare Stoffe in der Biotonne! Die-
se Stoffe müssen mit großem Aufwand 
unter menschlich fast untragbaren Um-
ständen händisch aussortiert werden! 

3. Trügerischer Irrtum - 
    das Bio Sackerl.

Neben Nachlässigkeit und Unachtsam-
keit ist es aber vor allem die Verwirrung 
beim Konsumenten, denn vermeintlich 
kompostierbare Plastiksäcke aus dem 
Lebensmittelhandel halten überhaupt 
nicht was sie versprechen, denn biolo-
gisch abbaubar ist nicht gleichbedeu-
tend mit kompostierbar!

Kunststoff-Tragetaschen auf Mais- und 
Kartoffelstärkebasis brauchen teils 1 bis 
2 Jahre um vollständig abgebaut und 
zu Kompost umgewandelt zu werden. 
Nur dünnwandige Biokübel-Einstecksä-
cke aus Maisstärke wären problemlos 
kompostierbar. 

Die Praxis zeigt leider, dass wir Kon-
sumenten diese dünnwandigen Mais-
stärke Sackerl meist mit den normalen 
Plastiksäcken, welche bei den Obst- 
und Gemüseabteilungen aufliegen, 
verwechseln!

Da bei unseren Kompostier-Anlagen 
eine Sortierung in „gute“ und „schlech-
te“ Kunststoffsäcke nicht mehr möglich 

ist, muss schlussendlich wieder alles 
händisch heraus sortiert werden. Wür-
den wir richtig trennen, könnten wir 
uns wiederum gute 25.000 € pro Jahr 
ersparen.

Aus diesem Grund startet das Land Stei-
ermark gemeinsam mit den Steirischen 
Abfallwirtschaftsverbänden eine Auf-
klärungskampagne! Wundern Sie sich 
darum nicht, wenn auf Ihrer Biotonne 
plötzlich ein Symbol mit durchgestriche-
nem Plastiksack klebt. So soll nicht nur 
der Aufkleber auf der Biotonne, sondern 
auch das Wissen um eine gewissenhaf-
te Getrenntsammlung möglichst lange 
„haften“ bleiben. 

Unser Ziel muss es sein, dass die Lipiz-
zanerheimat im grünen Herzen Öster-
reichs auch immer ein solches bleiben 
möge!

Nähere Infos 
erhalten Sie 
in Ihrer Ge-
meinde oder 
beim Abfall-
wirtschaftsver-
band Voitsberg 
(03142-23840).

 Ing. Adolf Kern

Abenteuercamp
17.07.2017 bis 21.07.2017
Zirkl Mathias, Tel. 0664/75089331

Keramikkurs 
10.07.2017 bis 14.07.2017 oder
17.07.2017 bis 21.07.2017
Fuchs Tanja, Tel. Nr. 0650/4002547

Nähworkshop (14 bis 17 Jahre)
24.07.2017 bis 27.07.2017
Nähworkshop (9 bis 13 Jahre)
17.07.2017 bis 20.07.2017
Jud Gabriele, Tel. Nr. 0680/1439481

Kräuterhexentag
20.07.2017
Kosmos Apotheke, Tel. 03143/4430

Ferienprogramm 2017 - Terminübersicht

Endlich Ferien!
Fußball-Erlebniscamp
24.07.2017 bis 28.07.2017
Jud Günther, Tel. 0664/2526008

Tischtennis 
21.08.2017 bis 24.08.2014
Stieber Robert, Tel. 0664/4358541

Schwimmkurs
10.07.2017 bis 21.07.2017
Nöres Thomas, Tel. 0664/2216259

Spielevormittag mit Jause
in der Bibliothek
10.07.2017 und 28.08.2017
Jud Gabriele, Tel. Nr. 0680/1439481

Beachvolleyball
10.07.2017 bis 14.07.2017
Fuchs Carina, Tel. Nr. 0664/2505240

Tenniskurs 
07.08.2017 bis 11.08.2017
Moser Stefan, Tel. Nr. 0664/2228002

Tagesausflüge:
Schröttner Bernhard, Tel. 03143/222923
Motorikpark Gamlitz 
11.07.2017
Sternenturm Judenburg + 
Märchenwald 
18.07.2017
Schöckl mit Sommerrodelbahn 
25.07.2017



5www.ligist.at Gemeinde

Wechsel des Finanzreferenten in der Marktgemeinde Ligist

Mit Ende Mai hat der bisherige Gemein-
dekassier, GR Johann Langmann, aus 
persönlichen Gründen 
die Funktion als Finanz-
referent unserer Markt-
gemeinde zurück gelegt. 
Seit dem Jahr 2010 hat 
er diese Aufgabe mit 
großer Sorgfalt erledigt. 
Johann Langmann wird, 
wie seit dem Jahr 1995, 
als engagierter Gemein-
derat weiterhin die Inte-
ressen unserer Markt-
gemeinde vertreten. Ich 
bedanke mich für seine 
gewissenhafte Tätigkeit 
und für sein großes Ver-
antwortungsbewusst-
sein, mit dem er in die-
sen sieben Jahren die 
Funktion des Gemeinde-
kassiers erledigt hat.

Daher musste es zu 
einer Neuwahl dieses 
Vorstandsposten kom-
men. Auf Vorschlag der 

Ligister Volkspartei wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 31. Mai 2017 die 

seit 1996 als Gemein-
derätin tätige Barbara 
Schriebl als Nachfolge-
rin für das Amt des Fi-
nanzreferenten gewählt. 
Somit ist Frau Barbara 
Schriebl seit 1. Juni 2017 
als Finanzreferentin der 
Marktgemeinde Ligist, 
Mitglied des Gemeinde-
vorstandes und politi-
scher Verantwortungs-
träger für die Finanzen 
unserer Gemeinde.

Ich danke der neuge-
wählten Finanzreferentin 
dafür, dass sie sich für 
diese verantwortungsvol-
le Aufgabe zur Verfügung 
gestellt hat und freue 
mich auf eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit.

Foto: GR Johann Langmann

Foto: GR Barbara Schriebl

Zur Erinnerung dürfen wir alle Grund-
stückseigentümer ersuchen, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen 
bis zur jeweiligen Grundgrenze zu-
rückzuschneiden. Bäume und Sträu-
cher, welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die Verkehrs-
zeichen beeinträchtigen, ersuchen 
wir zu entfernen bzw. so zu schnei-
den, dass sie keine Sichtbehin- 
derung darstellen.

Grundstückspflege

Kulturreihe des Kulturausschusses
LIGIST PUR

„Musical & More“

am Samstag, den 08. Juli 2017
Beginn: 19:30 Uhr

am Marktplatz Ligist

Lieder aus Musicals und Pop & Rockmusik.
mit Helga Feichter-Leiti nger

und Marti n Greinix 

Bei Schlechtwett er fi ndet die Veranstaltung in der MZH der VS Ligist statt .

Kulinarisch verwöhnt werden Sie von unseren Gastro-Profi s
Rene GANGL & Mathias WÖRGÖTTER.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eintritt : Vorverkauf € 5,- Abendkassa € 7,-

Kulturreihe des Kulturausschusses
LIGIST PUR

„The Maniacs“

am Samstag, den 12. August 2017
Beginn: 19:30 Uhr

am Marktplatz Ligist

Rock‘n Roll und Blues aber auch Eigenkompositi onen
mit Dominik Gangl, Marti n Schuster,

Georg Ehart, Edgar Ehart und Christoph Söls

Bei Schlechtwett er fi ndet die Veranstaltung in der MZH der VS Ligist statt .

Kulinarisch verwöhnt werden Sie von unseren Gastro-Profi s
Rene GANGL & Mathias WÖRGÖTTER.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eintritt : Vorverkauf € 5,- Abendkassa € 7,-

 Bgm. Johann Nestler
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Als am Freitag, dem 
31. März, die schwar-
ze Fahne vor dem Ge-
meindeamt wehte, war 
es traurige Gewissheit. 
Der Lebensweg und die 
lange Zeit des Leidens 
unserer ehemaligen Ge- 
meinderätin Gabriele 
Renhard waren zu  En- 
de. Trotz ihrer schweren 
Erkrankung hat sie bis 
zuletzt, mit der ihr eige-
nen Herzlichkeit, noch 
Zuversicht und Opti- 
mismus vermittelt. Die 
große Zahl der Trauer-
gäste beim Begräbnis war ein unüber-
sehbares Zeichen ihrer Beliebtheit.  Mit 
dieser Anwesenheit drückten die Trau-
ernden den drei Töchtern und der En-
kelin ihre Anteilnahme und ihren Trost 
aus.

Die Verstorbene hat 
von 2000 bis zu ihrem 
freiwilligen Austritt im 
Jahre 2013 im Gemein-
derat unserer Marktge-
meinde gewirkt. In all 
diesen Jahren hat sie 
sich als Gemeinderätin 
und als Obfrau des Per-
sonalausschusses en-
gagiert und vorbildlich 
für die kommunalen Be-
lange von Ligist einge-
setzt. Sie hat ihre Arbeit 
als Gemeinderätin stets 
mit der nötigen Sorgfalt 
und Freude wahrge-

nommen. Ich durfte mit Gabi während 
dieser Zeit im Gemeinderat zusammen-
arbeiten und habe sie als einen konse-
quenten und freundlichen Menschen 
kennengelernt. Gabriele Renhard  war 
eine Gemeindepolitikerin, die bei all 

ihrer politischen Überzeugung nie den  
zwischenmenschlichen Respekt ver-
gessen hat. Begegnungen mit ihr wa-
ren immer geprägt von der ihr eigenen 
Herzlichkeit und einer persönlichen 
Wärme.  

Ich darf als Vertreter des gesamten 
Gemeinderates und der Mitarbeiter un-
serer Marktgemeinde auch auf diesem 
Wege nochmals aufrichtig danken für 
den engagierten Einsatz, aber vor allem 
für die menschliche Art der Zusammen-
arbeit. Gabi, so durften wir sie nennen, 
wird weiterhin – in unseren Gedanken 
– mitten unter uns weiterleben.

Niemals geht man ganz –

immer bleibt ein Teil zurück!

Abschied von Gabriele Renhard

Sperrmüllsammlung 2017 in Zahlen:

to Container
Sperrmüll 55,32 15
Holz 22,79 7
Eisen 30,81 7
Silofolie 2,45 1

Container
E-Geräte 2

Sondermüll 4
Kühlgeräte 1
Bauschutt 2
Altkleider 1
Papier 2
Bildschirmgeräte 1

Autowracks: 6 Stk.

Alt-Reifen: 155 Stk.  

Sperrmüllsammlung 2017

Vom 5. bis 8. April wurde wieder eine 
ansehnliche Menge diverser sperri-
ger Gegenstände und Abfallstücke am 
Bauhof abgegeben.

Durch eine sorgfältige Trennung di-
verser Müllarten kann einerseits vieles 
einer Wiederverwertung zugeführt und 
andererseits auch einiges an Deponie-
gebühren eingespart werden.

Aktionstag „Steirischer Frühjahrsputz“

Am Samstag, dem 22. April, trafen sich 
wieder zahlreiche Ligisterinnen und Li-
gister aller Altersgruppen beim Bauhof, 
um gemeinsam im Rahmen alljährli-
chen Aktion „Großer Steirischer Früh-
jahrsputz“ das Ligister Gemeindegebiet 
von achtlos weggeworfenem Abfall zu 
befreien.

Schülerinnen und Schüler der Volks-
schule waren bereits in den Tagen zu-
vor im Einsatz für ein sauberes Ligist.

Bgm. Nestler dankte allen Teilneh-
mern dafür, dass sie ihre Freizeit zum 
Wohle unserer Umwelt zur Verfügung 
stellen. Besonderer Dank galt wie je-
des Jahr den Kameraden der FF-Ligist 
und Steinberg für die Organisation und 
die Bewirtung. Und wie es sich gehört, 
wurden alle fleißigen Müllsammler als 
Abschluss des Aktionstages beim Rüs-
thaus der FF-Ligist von der Gemeinde 
zu einer Abschlussjause eingeladen.

Foto: Gabriele Renhard

 Bgm. Johann Nestler

Danke!
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1. Maifeier

Der Rahmen der 1. Maifeier wurde 
schon in der Vergangenheit immer 
wieder dazu genützt, um verdienten 
Persönlichkeiten für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz und ihr Engagement für 
unsere Marktgemeinde zu danken und 
entsprechend zu ehren. Diese Ehrung 
sollte ein sichtbares Zeichen für die für 
unsere Gesellschaft erbrachten Leis-
tungen sein. 

Bei der diesjährigen Feier wurden auf 
Grund eines einstimmigen Gemeinde-
ratsbeschlusses Herrn Robert Wag-
nest und Herrn Robert Cescutti in 
Anerkennung ihrer langjährigen und 
ehrenamtlichen Tätigkeit die Ehrenna-
del der Marktgemeinde Ligist verliehen.

Robert Wagnest war vom 16. März 
1996 bis zum 19. Feber 2017 als HBI 
Hauptverantwortungsträger der Feu-
erwehr Ligist tätig. Umfangreich und 
verantwortungsvoll waren sein Einsatz 
und sein Wirken in dieser Zeit für die 
Sicherheit unserer Bevölkerung.

Robert Cescutti hat sein Hobby zum 
Beruf gemacht und übt diesen mit gro-
ßer Leidenschaft aus. Als Fotograf und 
Berichterstatter unserer Gemeinde 
sorgt er mit seinen Bildern und Berich-
ten dafür, dass  von vielen Ereignissen 
unseres Gemeindelebens ein positives 
Erscheinungsbild entsteht.

Weitere Fotos finden Sie auf www.ligist.at/startseite/fotogalerie
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Die Verwendung von motorbetriebenen 
Rasenmähern ist zu folgenden Zeiten 
gänzlich verboten:

Montag bis Freitag:
von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr 

Samstag:
von 18:00 Uhr bis 06:00 Uhr 

sowie sonn- und feiertags. 

Zuwiderhandlungen gegen die Bestim-
mungen des § 1 bilden eine Verwal-
tungsübertretung und werden gemäß 
Artikel VII EGVG bestraft.

Zur Erinnerung: 2-mal im Jahr
muss gemäht werden

Wir machen alle Grundbesitzer darauf 
aufmerksam, dass  in unserer Gemein-
de die Verpflichtung besteht, Wiesen-
grundstücke  2-mal im Jahr zu mähen 
oder zu schlägeln. Dies gilt auch für 
brachliegendes Bauland. Das erste Mal 
bis 30. Juni und das zweite Mal bis 30. 
September, um eine Verwilderung und 
ein vermehrtes Auftreten von Ungezie-
fer zu vermeiden.

Für alle landwirtschaftlichen Flächen ist 
das Steiermärkische Pflanzenschutz-
gesetz anzuwenden.

Familienerlebnisbad - Ligist 
Preise 2017 

 
 

Tageseintritt: 
Täglich geöffnet ab 08:00 Uhr  

(wetterbedingt) 
  Tag  2 Std.  

Familie  €  13,00 €  7,00 
Erwachsene  € 6,00 € 3,50 
Jugendliche (16-19 J.) Präsenzdiener Studenten bis 26 J € 5,00 € 2,50 
Kinder (3-15 J.) € 3,00 € 1,50 
Schüler (ab 7 Schüler, 1 Begleitperson frei) € 2,00  -- 

Saisonkarten:  
                                                                                                 Familienpass 

  mit   ohne 

Familie  € 120,00 €    150,00 
Erwachsene  € 60,00 € 75,00 
Jugendliche  € 40,00 € 50,00 
Kinder € 24,00 € 30,00 

 

  Einsatz   Miete   Saison 

Kästchen klein € 5,00 € 1,00 € 10,00 

Kästchen groß € 5,00 € 1,00 € 20,00 

Liege  € 5,00 € 2,00  -- 

Aschenbecher  € 5,00  --  -- 

Sonnenschirm € 5,00 € 1,00  -- 

Tischtennis 1 Std. € 5,00 € 1,00  -- 

Volleyball 1 Std. € 5,00 € 2,00  -- 
 

Mähverordnung

Rasenmähverordnung

Riesenspaß bei der Ostereiersuche in Ligist

Zahlreiche Kinder freuten sich über die 
gefundenen Osternesterl. Bgm. Nest-
ler dankte dem Jugendausschuss so-
wie Dir.Ing.Dipl.Ing.WI(FH)Mag.Franz 

Hiden und seinem Team für die tolle 
Organisation! Wie man sieht, machte 
der Osterhase auch als Tormann keine 
schlechte Figur!
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Da sich der neu sanierte Marktplatz bestens für Veranstal-
tungen anbietet, soll dieser nun in den Sommermonaten 
durch die „Ligister Gmiatlichkeit“ weiter belebt werden.

Folgende Termine dazu stehen derzeit bereits fest: 

•	 Freitag, 28. Juli 2017:  
Pensionistenverband Ligist-Krottendorf-St. Johann  
„Z’sam steh’n und Volksmusik lous’n“

•	 Freitag, 18. August 2017: 
Motorradclub Styria 81

In der Gemeinderatssitzung vom 30. März 2017 wurde ein 
positiver Rechnungsabschluss über das Jahr 2016 vorgelegt. 
Die im Voranschlag festgelegten Budgetposten konnten ein-
gehalten und sogar ein Überschuss erwirtschaftet werden.

Der Rechnungsabschluss fand die Zustimmung aller im Ge-
meinderat vertretenen Parteien und wurde in Folge einstim-
mig beschlossen.

Einnahmen

Anfänglicher Kassenbestand	 €   -91.229,35
Ordentliche Einnahmen	 € 5.479.435,58
Außerordentliche Einnahmen	 € 462.543,64
Voranschlagsunwirksame Einnahmen	 € 2.364.960,55

Gesamtsumme	 € 8.215.710,42

Ausgaben

Ordentliche Ausgaben 	 € 5.524.474,12
Außerordentliche Ausgaben 	 € 422.166,44
Voranschlagsunwirksame Ausgaben	  € 2.282.467,61
Schließlicher Kassenbestand	 €     -13.397,75

Gesamtsumme 	 € 8.215.710,42

Rechnungsabschluss 2016 „Ligister Gmiatlichkeit“

Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt bei 
Herrn AL Bernd Schröttner.

„Ligister
Gmiatlichkeit“

Am 25. Mai 2017 fand am Sportplatz Li-
gist das 1. Ligister Riesenwuzzler-Tur-
nier unter der Patronanz der Marktge-
meinde Ligist statt. 7 Mannschaften 
trauten sich in die „Arena“ von Johann 
Bernsteiner und rangen um die Plät-
ze. Mit viel Einsatz wurden die Spiele 
bestritten, wobei es meist knappe Ent-
scheidungen gab. So musste auch das 
Finalspiel „Krill den Hänssler : Versi-
cherungsagentur Feier“ nach einem 
1:1 ins Elfmeterschießen, in welchem 
sich das Team „Krill den  Hänssler“ 
durchsetzen konnte. Namens der Markt-
gemeinde Ligist gratuliere ich der Sie-
germannschaften sowie allen anderen 
Teams zu dieser tollen Veranstaltung. 

Ein Danke der Fa. STRABAG AG, Büro 
ARTiVOplanung+bauleitung gmbh, Mi-
chelitsch – internationale Transporte, 
den Buschenschenken Dokter, Zach, 
Kremser, Lackner, den Winzern Tip-
pler und Herbst, sowie GH Riegler 
und Krill Heiko für die Geld- und Sach-
spenden im Rahmen der Siegerehrung. 

1.	Platz: Krill den Hänssler  
(Trolp Alexander)

2.	Platz: Versicherungsagentur Feier 
(Feier Gerald)

3.	Platz: Leitner-Haus  
(Sagmeister Florian)

4.	Platz: Puch Angels  
(Jauk Stefan)

Weiters:

•	 Unterwalder Hätala  
(Bernsteiner Johann)

•	 Elektrotechnik Schmidbauer 
(Schmidbauer Thomas)

•	 FC Ligist – U11 
(Wallner Adrian)

Für die perfekte Organisation des ge-
samten Turnierablaufes danke ich Ob-
mann Bernhard Schröttner und seinen 
Fußballern und lade schon jetzt zum 
2. Ligister Riesenwuzzler-Turnier 2018 
ein.

 

1. Ligister Riesenwuzzler-Turnier

 Bgm. Johann Nestler

Foto: Siegerteam: Krill den Hänssler - v.l.n.r.: Bgm. Hannes 
Nestler, Vzbgm. Magdalena Sagmeister, Lukas Sidar, Sebastian 
Traussnig, Manuel Ruprechter, Alexander Trolp, Patrick Sidar, 
Obm. Bernhard SchröttnerFoto: 1. Ligister Riesenwuzzler-Turnier
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Zum 80. Geburtstag
Johann KLAUDA

Unterwald

Zum 80. Geburtstag
Johann KÖPPEL

Ligist

... im
Namen 

der Markt-
gemeinde 

Ligist

Alles
Gute!

Wir gratulieren herzlich ...

Weitere Jubilare

Zum 92. Geburtstag
Gertrude PUCHAS

Ligistberg

Zum 85. Geburtstag
Maria LENZ
Unterwald

Zum 85. Geburtstag
Maria MOSER

Ligist

Zum 85. Geburtstag
Maria PÖLZL

Ligistberg

Zum 92. Geburtstag
Margaretha SCHMID

Oberwald

Zum 85. Geburtstag
Margarete PÖLZL

Unterwald

Zum 80. Geburtstag
Alfred PALL
Oberwald

Zum 85. Geburtstag
Sofie WIPFLER

Ligist

Zum 90. Geburtstag
Elfriede KÜRZL 

Dietenberg 

Zum 93. Geburtstag
Alois QUEDER

Ligistberg
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Anlässlich meines 92. Geburtstages 
möchte ich mich bei der Gemeinde und 
bei Bürgermeister Johann Nestler für 
die Glückwünsche und das Geschenk 
herzlichst bedanken. Weiters möch-
te ich mich bei meinen Verwandten 
und Bekannten für die Glückwünsche 
bedanken.

Gertrude Puchas, Ligistberg

Anlässlich unserer Goldenen 
Hochzeit möchten wir uns herzlich bei 
der Gemeinde Ligist, bei Herrn Bgm. 

Anlässlich des Ablebens mei-
ner Mutter, Eleonora Gößler, gest. 
03.05.2017, bedanke ich mich für 
die herzliche Anteilnahme bei allen 
Verwandten, Bekannten, Nachbarn, 
Freunden und Vereinen (Musikkapelle 
Ligist-Krottendorf, Frauenbewegung, 
Seniorenbund, Rotes Kreuz Voitsberg) 
sowie für die Unterstützung durch die 
24-Stunden-Betreuung „fairline“, das 
Palliativteam Verbund LKH West-Stei-
ermark. Besonderer Dank gebührt 
Herrn Pfarrer Msgr. Rechberger, dem 
Vorbeter Herrn Steiner, der Musik in 

der Kirche und Herrn Strommer 
für die Grabrede. Danke an alle, 
für die Blumen-, Kerzen- und 
Kranzspenden. 

Tochter Christine Rainer

Anlässlich des plötzlichen Ablebens 
unserer geschätzten Mutter, Oma, 
Schwester, Schwägerin, Tante, Gab-
riele Renhard, ein herzliches Dan-
keschön den nahen Verwandten für 
die Hilfe. Dank auch den Verwandten, 
Nachbarn, Freunden, Bekannten und 
Vereinen für die große Anteilnahme, 

die tröstenden Worte sowie 
die zahlreichen Kerzen und 
Geldspenden. Ein Danke an die 
Musik und dem Ligister Singkreis 
sowie Fam. Schlatzer und Grei-

nix für die musikalische Umrahmung 
in der Kirche. Weiters ein aufrichtiges 
Danke dem Kameradschaftsbund und 
den ganzen Vereinen, die unsere Mut-
ter, Gabriele Renhard, auf ihrem letzten 
Weg begleitet haben.

Fam. Renhard, Grabenwarth

Herzlichen Dank

Danke für die Anteilnahme

Johann Nestler, beim Kamerad-
schaftsbund, bei Herrn Alois Gschwind 
und beim Kassier Wolfgang Hiden und 
bei Herrn Walter Sturmann bedanken.

Alois u. Ella Scheer, Steinberg

Bürgermeister Johann Nestler sei-
tens der Gemeinde sowie bei Frau Ma-
ria Klöckl vom Bauernbund sehr herz-
lich für die Glückwünsche bedanken.  
Weiters möchte ich meinen Kindern 
mit Familien, den Verwandten, Nach-
barn, Bekannten und allen, die mir te-
lefonisch gratuliert haben, für die vielen 
Aufmerksamkeiten, Glückwünsche und 
netten Besuche, ein aufrichtiges Danke 
aussprechen.

Maria Muhri, Steinberg
Anlässlich meines 80. Geburts-

tages möchte ich mich bei Herrn 

Trauungen

Barbara RAUTH & 
Gerald HARRER

Dietenberg

Ingrid WOLF & 
Rupert PFUNDNER

Unterwald

Ingrid KRUGFAHRT & 
Samuel WALLNER

Grabenwarth

Geburten

Baby Tobias Oswald-Gspurning 
Eltern: Melanie u. Daniel

Ligistberg

Baby Leonie Wanner 
Eltern: Melanie u. Andre

Ligist
Baby Jason Kalcher 

Mutter: Tamara
Steinberg

Baby Brian Büchler 
Eltern: Daniela u. René

Ligist
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Franz Xaver Pau-
er, Gatte der letzten 
großen Hammerher-
rin Eleonore Gamil-
schegg, 

ist wieder heimgekehrt. Natürlich nicht 
er selbst – er starb 1818 – sondern ein 
großes Portrait, das uns Madame Nora 
Servais als Geschenk in Paris über-
reichte. Eleonore war Hammerherrin 
in dritter Generation der Hammerher-
rendynastie Gamilschegg, welche um 
etwa 1750 drei große Hammerwerke 
am Ligistbach von den Grafen Saurau 
erwarb. Der erste Gamilschegg erbaute 
auch das Hammerherrenhaus in Stein-
berg 1, das spätere Fichtenlohebad, 
heutiges Trummerhaus (Denkmal und 
Grabstein auch noch heute zu sehen).

Das MUSEUM LIGIST hat 
jeden 1. Sonntag im Monat 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Foto: Die Spender, Familie Servais

 Elfriede u. Ingo Wundrak

Museum Ligist

Ein Besuch aus Österreich hatte Mada-
me Nora ein Foto unseres Museums 
gezeigt, auf dem sie ihre Ur-Ur-Groß-
mutter erkannte. „Ein Herzenswunsch 
wäre es“, so drückte sie sich in einem 
Brief an uns aus, „dass Franz Xaver 
wieder bei seiner Eleonore in Ligist 
wäre.“

Die Herzlichkeit, mit der uns die 81-jäh-
rige Nora und ihr 90-jähriger André 
empfingen, war kaum zu überbieten. 

Das beweist auch ihre Antwort auf die 
Frage, wie wir uns erkenntlich zeigen 
könnten, „Schicken Sie mir viele Gäste 
aus Ligist!“

Foto: Bei Einpacken

Foto: Bei Aufladen

Foto: Wieder im Museum Ligist, 
im Salon  der Hammerherrin

Spuren
Kelten

Sonntag, 
11. Juni 2017
Programm:

13:30 und 14:00 Uhr: 
Führungen im Keltenhaus

14:30 Uhr: 
Geführte Wanderung zur Keltensiedlung
am historischen Dietenberg 
ab Schilcherhof

Veranstalter: TOURISMUSVERBAND LIGIST

der

Auf den

mit Historiker Prof. Dr. Ernst LASNIK

Sonntag, 
11. Juni 2017
Programm:

13:30 und 14:00 Uhr: 
Führungen im Keltenhaus

14:30 Uhr: 
Geführte Wanderung zur Keltensiedlung
am historischen Dietenberg
ab Schilcherhof

Veranstalter: TOURISMUSVERBAND LIGIST
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Neuer Reisebegleiter

Seit Anfang April ist unser neuer Reise-
begleiter im Umlauf. Unter dem Motto 
ERLEBEN finden Sie auf den ersten 
Seiten unsere Ausflugsziele nach The-
men geordnet. Viele Bilder und emoti-
onale Texte werden durch die Kontakt-
daten der einzelnen Betriebe ergänzt.

Danach folgen unsere Unterkunfts- und 
Gastronomiebetriebe (ÜBERNACH-
TEN – ESSEN – TRINKEN), die nach 

K a t e g o r i e n 
sowie Ent-
fernung zum 
Lipizzanerge-
stüt Piber sor-
tiert wurden: 

Rund um 
Piber 

Richtung Alm 

Richtung 
Graz.

Lipizzanerheimat

Blütenwanderung

Die heurige Blütenwanderung am  
Schmankerlweg fand am 30. April 2017 
mit reger Beteiligung statt. Rund 400 
Wanderer fanden sich am Marktplatz 
ein und starteten bei schönem Früh-
lingswetter. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Mitwirkenden.

 Sven Raters u. Traude Bauer

Foto: Blütenwanderung

Tourismusverband Ligist

„LIGIST“-Sackerl

Wie bereits in der 
letzten Ausgabe 
der Ligister Nach-
richten bekannt-
gemacht wurde, 
hat der Tourismus-
verband Papier-
tragetaschen mit 
LIGIST Aufdruck 
produziert.

Das Leben in voLLen Zügen geniessen...

Tourismusverband Ligist

8563 Ligist 22
Telefon: +43 3143 22 29 - 0
Email: tourismus@ligist.info 
Website: www.ligist.info

Kulinarisch 

durch ligist

Ligist in der Weststeiermark ausfLugszieLe www.ligist.info

Wander- und Radwege

Von kurzen Spaziergängen bis zu längeren Touren:
- Schmankerlweg      - Keltenweg

- Herlwirtweg       - Vogelstimmenweg 

- Panoramaweg u.v.m.

Drei „Genussradtouren“ führen direkt durch Ligist:
- 3 Märkte Tour      - Lipizzanertour 

- Schilchertour Nord

Detailliertere Informationen dazu finden Sie auf  
  www.ligist.info

Museum Ligist

geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat 
von 10-12 Uhr
Führungen auf Anfrage
T: +43 650 76 76 56 8
museum.ligist@a1.net 

Hammerwerk Roob

„Steirisches Wahrzeichen 2015“ 
Alte Hammerschmiede
Führungen auf Anfrage
T: +43 3143 2345

Die Marktgemeinde Ligist am Beginn der Schil-
cherweinstraße ist ein wahrer Geheimtipp für alle 
jene, die Ruhe und Idylle suchen. 
Die Buschenschänken, die Gasthäuser und die 
Wanderwege laden zum Genießen ein - die Burg-
ruine und die Museen zum Entdecken.

Der Schilcher, der in Geschmack und Farbe 
einzigartig ist, wird hier im weststeirischen 
Hügelland aus den Trauben der Blauen 
Wildbacher Rebe gekeltert. Vier Ligister 
Weinbauern haben zusammen einen 
Ligister Marktschilcher kreiert.

Keltenhaus

geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat 
von 10-12 Uhr (Mai-Okt.)
Führungen auf Anfrage
T: +43 3143 22290-0

Burgruine Ligist

Im 12. Jh. durch das Geschlecht der 
Lubgaster errichtet. Ein herrlicher 
Panoramablick auf den Ligister 
Talkessel!

Familienerlebnisbad

Geöffnet von Mai bis Anfang 
September. Kinderbereich und 
Rutsche machen einen Besuch zu 
einem Familienerlebnis.

DER LIGISTER MARKTSCHILCHER

Informationen:
www.lipizzanerheimat.com oder
www.piber2016.com 

Wandern in der Lipizzanerheimat - 
Tourenportal

Egal ob Themenweg, Berg- oder Tal-
wanderung: In unserer Region gibt es 
viele schöne Wanderungen, die man 
unternehmen kann. Alpenvereine und 
Naturfreunde betreuen, hegen und 
pflegen diese Wege, damit wir diese al-
len Wanderfreudigen präsentieren und 
anbieten können.

In unserem 
Tourenportal 
haben wir 
viele emp-
fehlenswerte 
Wandertou-
ren erfasst.

U n s e r e 
Touren fin-
den Sie alle 
auch auf der 
Steiermark 
WanderApp. 

So können Sie sich Ihre Wandertour 
ganz einfach auf Ihr Handy holen.

Foto: Reisebegleiter Foto: Im Tourenportal sind alle empfehlenswerten Wandertouren erfasst.

Foto: „Kulinarisch durch Ligist“

Wo kann man 
diese Sackerl 
b e k o m m e n ? 
Sämtliche Ligister Betriebe können 
diese beim TVB Ligist beziehen. Bitte 
kontaktieren sie dazu Fr. Traude Bauer 
unter der Tel.: 0680 3040220 oder un-
ter office@ligist.info. Einzelne Stücke 
für den Privatgebrauch liegen bei der 
Poststelle im Gemeindeamt zum Ver-
kauf auf.

Neuer Folder
„Kulinarisch durch Ligist“

Immer wieder hören wir, dass es für 
unsere Übernachtungs- und Urlaubs-
gäste schwierig ist, herauszufinden, 
welche Gaststätte oder welcher Bu-
schenschank gerade geöffnet hat. 

Wir haben deshalb die Öffnungs- und 
Urlaubszeiten unserer Gastronomie-
betriebe im neuen Prospekt „KU-
LINARISCH DURCH LIGIST“ zu-
sammengefasst. Dieses wird an alle 
Übernachtungsbetriebe verteilt und 
liegt natürlich auch am Prospektstän-
der im Gemeindeamt Ligist zur freien 
Entnahme auf.
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Sieger bei der SAFETY TOUR 
Auch heuer war die VS Ligist wieder 
bei der „Safety-Tour“ des steirischen 
Zivilschutzverbandes mit zwei vierten 
Klassen vertreten. Die 4a und die 4b 
Klasse nahmen an der Kindersicher-
heitsolympiade teil, die diesmal  in 

Volksschule Ligist

 LehrerInnenteam der VS Ligist

Foto: 4b Klasse - Sieger der Safety Tour 2017 in Voitsberg

Kindersicherheit am Bauernhof

Das Thema Sicherheit spielt in diesem 
Schuljahr an der VS Ligist eine ganz 
zentrale Rolle im KinderSicherenBezirk 
Voitsberg.

Am Bauernhof der Familie Klöckl in 
Steinberg fand ein Kindersicherheitstag 

für die Schülerinnen und Schüler der 
3. Klassen statt. Dieser Tag wurde von 
der Landwirtschaftskammer Voitsberg 
und der Sicherheitsberatung der Sozi-
alversicherung der Bauern organisiert. 

Ziel dieser Aktion ist es, Gefahren 
am Bauernhof kennen zu lernen, das 

Voitsberg stattfand. Unsere 
Safety-Experten und Exper-
tinnen zeigten wieder tolle Leistungen 
und so durfte sich die 4b Klasse sogar 
über den Sieg freuen. Die 4a Klasse 
errang den ausgezeichneten sechsten 
Platz. Herzliche Gratulation zu dieser 

herausragenden Leistung. 
Auch unser Bürgermeister 

Johann Nestler und der Bezirksleiter 
des Zivilschutzverbandes in Voitsberg, 
Anton Schober, waren begeistert und 
gratulierten herzlich.

Foto: 4a Klasse - 6. Platz bei der Safety Tour 2017 in Voitsberg

Gruppenbewusstsein zu stärken und 
Bewegung sowie bewusste Ernährung 
als wichtige Grundlage eines gesunden 
Lebens zu erkennen. 

In mehreren Stationen lernten die Kin-
der die Gefahrenquellen und das siche-
re Verhalten auf dem Bauernhof spiele-
risch kennen. 

Der richtige Umgang mit Tieren wurde 
im Rinderstall besprochen und Gefah-
ren  im Umgang mit Arbeitsgeräten auf-
gezeigt. Auch eine Sinnesschulung und 
ein „Bauernhofkino“ standen auf dem 
Programm. 

Für eine gesunde Jause sorgte die 
Bezirksbäuerin Anita Suppanschitz 
mit ihrem Team. Die Kinder, die Lehr-
personen und die begleitenden Eltern 
waren von dieser Art des Unterrichts 
begeistert.

Herzlichen Dank an alle 
Verantwortlichen!

Foto: Gruppenfoto beider 3. Klassen am Bauernhof der Familie Klöckl

Tolle Leistungen beim Pinguin Cup

Eine Schwimmstaffel  der VS Ligist, 
bestehend aus sechs Burschen der  
4. Klassen, erreichte den hervorragen-
den 2. Platz beim Pinguin-Cup des Ju-
gendrotkreuzes in der Therme NOVA in 
Köflach. Gemeinsam mit den Staffeln 
aus zwei weiteren Volksschulen aus 
dem Bezirk nehmen unsere schnellen 

Schwimmer am Landesbewerb in Le-
oben teil. 

Eine gemischte Staffel konnte den sehr 
guten 10. Platz erkämpfen. Schwim-
men ist und bleibt eine lebensrettende 
Fähigkeit für jeden Menschen, daher 
sind wir besonders stolz auf diese tol-
len Leistungen unserer Schülerinnen 
und Schüler. Foto: 2. Platz beim Pinguin-Cup
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Wir sind musikalisch unterwegs

Nach dem Bezirksjugendsingen in 
Stallhofen war unser Chor zum Landes-
jugendsingen in Weiz eingeladen. Die 
verstärkte Probenarbeit wurde auch 
als Klausurprobe an zwei Samstagen 

 Margit Sindar

Neue Mittelschule Krottendorf-Gaisfeld – Unsere Schule ist vielseitig! 

Foto: Unsere Sängerinnen und Sänger

Wir sind zukunftsorientiert

Um unsere Jugendlichen für die Zu-
kunft gut zu informieren, gibt es für die 
Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klassen jedes Jahr die Schnupperwo-
che in einem Betrieb. Für die Jugend-
lichen in unseren dritten Klassen gibt 

Foto: In der Firma Binder 

Foto: In der Firma HolzHer

es den Berufserlebnistag. Wir danken 
den Betrieben Binder, Remus und 
HolzHer, dass sie unsern Kindern die 
Möglichkeit bieten, Einblick in den Be-
triebsablauf zu erhalten. Es war für alle 
sehr aufregend und spannend. Ebenso 
interessiert waren unsere Eltern, die als 
Abschluss eine Präsentation erhielten.

Foto: In der Firma Remus 

Wir sind umweltbewußt

Das Energie Center Bärnbach lädt je-
des Jahr zur Teilnahme am Projekt 
„Energie Center macht Schule“ ein. 
In diesem Schuljahr befasste sich die 
Projektgruppe Kreativ mit dem Thema 
Wasser und dessen verschiedene mu-
sikalischen Darstellungsformen. Da-
zu wurde eine eigene Wassermusik 
erarbeitet.

Foto: Unsere Wahlpflichtgruppe

durchgeführt, so dass unsere Mädchen 
und Burschen stimmlich gut gefestigt 
waren. Unser Auftritt war sehr erfolg-
reich und wir sind stolz auf diese ge-
sangliche Leistung.

Neben dem Bau eines Zimmerbrunnen-
modelles wurde in Zusammenarbeit mit 
der Wassergemeinschaft Gaisfeld die 
Wasserversorgung in der Gemeinde 
Krottendorf recherchiert.

Besuchen Sie uns auf

unserer Homepage unter

nms-krottendorf.at
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Aktuelles aus den vergangenen 
Wochen…

Die „Handwerker“ sind los

In den letzten Wochen wurden unsere 
Werkbänke im Kindergarten in Betrieb 
genommen. Neben Holz und Karton 
können die Kinder nun auch Ytong – 
Ziegel bearbeiten und so neue Material- 
und Werkzeugerfahrungen sammeln.

 Das Team

Kindergarten Ligist

Waldwoche

Heuer verbrachten wir erstmals eine 
ganze Woche im Wald bzw. rund um 
die Burgruine Ligist. Neben dem Entde-
cken der Natur fanden auch unsere all-
täglichen Rituale wie der Morgenkreis 
und die Jause unter freiem Himmel 
statt. Ein Dankeschön an den Ritter-
orden Malteser für die Benützung des 
Waldes!

Instrumentenvorstellung der
Musikschule Ligist

Auch dieses Jahr besuchten uns wie-
der Mag. Renate Holweg und MMag. 
Claudia Schlatzer-Podbreznik und 
stellten den Kindern mit einem kleinen 
„Konzert“ die Blockflöte und die Geige 
vor.  Danke für euer Kommen!

Ein großes Danke an Reinhard Krill 
von der Bäckerei Pan del Dia für die 
beiden tollen Regale, die wir bekom-
men haben.

Waldwoche

Handwerker Instrumentenvorstellung
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Mama- & Papa-Vormittag

Am 19. Mai luden wir die Mamas und 
Papas zu uns in den Kindergarten ein.

Ehe wir zum gemeinsamen Spazier-
gang inklusive Jausenpinkerl durch 
Unterwald aufbrachen, stimmten wir für 
unser Gäste ein paar Lieder an.

 Eva Guggi

Kindergarten Unterwald

Kinderkrippe

Der Sommer rückt immer näher und so-
mit auch der Höhepunkt und das Ende 
eines wirklich gelungenen Krippenjah-
res! Leider müssen wir auch immer von 
einigen Kindern Abschied nehmen, da 
sie den nächsten Schritt in Richtung 
„Groß werden“ machen und in den Kin-
dergarten wechseln. Um ihnen diesen 
Wechsel zu erleichtern, und damit sie 
sich mit dem Kindergarten vertraut ma-
chen können, ist es schon Tradition, 
dass wir dem Kindergarten einen Be-
such abstatten. 

Da es in Ligist ja zwei Kindergärten 
gibt, haben wir in diesem Jahr auch bei-
de Einrichtungen besucht. Beide Besu-
che waren ein voller Erfolg. Bei einem 
gemeinsamen Morgenkreis haben wir 
uns miteinander vertraut gemacht und 
so manch Liedchen geträllert. Beim an-
schließenden Spielen mit den „großen“ 
Kindergartenkindern sind unsere „Klei-
nen“ gar nicht mehr aus dem Staunen 
heraus gekommen und haben es rich-
tig genossen!  Wir möchten uns auf die-
sem Weg bei Tamara, Conny, Alexand-
ra, Andrea, Elke aus dem Kindergarten  E. Fahrnberger u. B. Strohmaier

Ligist, sowie bei Eva und Martina aus 
Unterwald und nicht zu vergessen bei 
den Kindergartenkindern für diesen 
schönen Vormittag bedanken, und 
unsere Kinder freuen sich schon sehr 
darauf im nächsten Jahr zu euch zu 
kommen.

Ein weiterer Höhepunkt kurz vor dem 
Sommer war unser Familienwandertag 
am 19.5.2017. Da wir uns in der letz-
ten Zeit intensiv mit dem Thema Fami-
lie auseinander gesetzt haben, haben 
wir uns überlegt, den Mutter- und den 
Vatertag gemeinsam zu feiern. Wir 
machten uns alle zusammen auf den 
Weg Richtung Buschenschank Dok-
ter. Oben angekommen, erwartete uns 
schon eine leckere Jause, die wir nach 
dem Anstieg auch dringend brauchten. 
Gut gestärkt haben wir uns dann zu-
sammengesetzt um gemeinsam unsere 
vorbereiteten Lieder zu singen und ein 
kleines Tänzchen mit Mama und Papa 
zu wagen. Es war wirklich ein wunder-
barer Vormittag. Danke auch an die 
Familie Dokter, die uns diesen schönen 
Vormittag ermöglicht hat!

Das Team der Kinderkrippe und die 
Kinder wünschen allen einen wun-
derschönen Sommer!

Besuch der ASFINAG Autobahnmeisterei und Autobahnpolizei Unterwald

Ein besonderer pädagogischer Schwer-
punkt im Sommersemester ist die Ver-
kehrserziehung. Die Kinder sollen sich 
auf spielerische Art und Weise mit die-
sem wichtigen und alltäglichen Thema 
auseinandersetzen. Im Zuge dessen 
haben wir zwei Papas bei ihrer Arbeit 
besucht.

Die Kinder durften sich bei der ASFI-
NAG in das Schneeräumfahrzeug set-
zen, die Salzvorräte bestaunen und 
wer wollte, durfte mit dem Hubsteiger 
hoch hinaus.

Auch der Besuch der Autobahnpolizei 
war aufregend und beeindruckend.

Wir durften uns die Dienstelle, die Fahr-
zeuge & die Ausrüstung eines Polizis-
ten ganz genau anschauen.

Wir möchten uns nochmals für die herz-
liche Aufnahme bedanken!

Nach dem kurzen Fußmarsch genos-
sen wir in unserem schönen Garten ein 
Picknick. 

Wir freuten uns sehr, dass so viele un-
serer Einladung gefolgt sind.
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Das Schuljahr 2016/17 neigt sich schön 
langsam dem Ende zu. In den letzten 
Schulwochen waren bzw. sind unsere 
SchülerInnen und LehrerInnen wieder 
sehr aktiv. In diesem Schuljahr wurde 
erstmalig eine „Konzertreihe“ einge-
führt. Diese Konzertreihe wurde an 
verschiedenen Locations wie z.B. bei 
der Kalvarienbergkirche, der Backstu-
be Pan Del Dia, der Ruine, dem Fandl 
Teich, dem Kindergarten Ligist und 
beim Weinbau Herbst durchgeführt. Die 
SchülerInnen und auch die Gäste ge-
nossen die unterschiedlichen Darbie-
tungen und auch die unterschiedlichen 
Aufführungsorte. Ich bedanke mich an 
dieser Stelle bei allen Gönnern der Mu-
sikschule Ligist, die uns diese Auftritts-
möglichkeit gegeben haben. 

Neben der Konzertreihe, gab es auch 
wieder Instrumentenvorstellungen in 
den Volksschulen Ligist und Söding-St. 
Johann. Auch im Kindergarten in Li-
gist wurden wieder einige Instrumente 
vorgestellt.

Musikschule Ligist

Fidelissimo & Minilissimo
Jubiläumskonzert am 7. Mai 2017 
Beim Jubiläumskonzert des Bezirks-
streichorchesters „fidelissimo & minilis-
simo“ war der Besucherandrang in der 
Mehrzweckhalle Ligist riesengroß. Un-
ter der Leitung von Frau MMag. Clau-
dia Schlatzer-Podbreznik begeisterten 
sowohl die Kleinsten vom „minilissimo“ 
als auch die Musiker vom symphoni-
schen Klangkörper „fidelissimo“ die Zu-
hörer. Helena Farmer und Romana Ka-
ger führten durch das Programm, das 
von klassischen Werken wie Dvoraks 
Sinfonie „Aus der neuen Welt“ bis zur 
Filmmusik „Highlights von Harry Potter“ 
reichte.  Claudia Schlatzer-Podbreznik

Foto: Minilissimo und Fidelissimo 2016

20 Jahre 
Fidelissimo

begeisterte. Die Vielfältigkeit des Or-
chesters zeigte sich auch beim Auftritt 
von Romana Kager. Die ausgebildete 
Kindergartenpädagogin kam im Jahr 
2002 als Geigenschülerin der Musik-
schule Ligist zu Minilissimo , absolvierte 
2014 die Abschlussprüfung auf der Vi-
oline und studiert derzeit „Musical“ am 
„Vienna Konservatorium“ in Wien. Beim 
diesjährigen Konzert zeigte sie mit dem 
Song „Sway“ ihr Gesangstalent.

Bürgermeister Johann Nestler fand 
lobende Worte für die Musiker und 
wünschte dem Orchester für die weite-
ren Jahre alles Gute.

Als Gast trat der Sänger Martin Grei-
nix auf, der die Zuhörer mit dem he-
bräischen Volkslied „Hava Nagila“ 

Ein freudiges Ereignis steht an!

Unsere Querflötenlehrerin MMag. Bar-
bara Peyer wird ab Mitte Juni in die Ba-
bypause gehen. Als Vertretung konnten 
wir wieder Frau Blazka Oberstar MA, 
die ja schon einmal als Karenzvertre-
tung bei uns an der Musikschule tätig 
war, gewinnen. 

Unserer Kollegin Barbara wünschen wir 
für die bevorstehende Zeit alles Gute!

Zum Abschluss darf ich noch auf 
einige Termine hinweisen:

Instrumentenvorstellung

Die Einschreibung für das neue 
Schuljahr 2017/18 findet am Freitag, 
23. Juni 2017 in der Zeit von 16:00-
18:00 Uhr in der Musikschule Ligist 
statt. 
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 MDir. Peter Lidl MA

Musikschule Ligist

Das Anmeldeformular für das neue 
Schuljahr (siehe unten) können Sie 
einfach ausschneiden und in der Mu-
sikschule abgeben. Als Download steht 
dieses auch unter: www.ligist.at/mu-
sikschule zur Verfügung. Natürlich 
können Sie auch gerne direkt bei uns in 
der Musikschule vorbeikommen. 

Recht herzlich einladen darf ich 
auch wieder zu unseren beiden 
Schlussvorspielstunden:

Montag, 3. Juli 2017
18:00 Uhr

Mehrzweckhalle Söding-St. Johann
Mittwoch, 5. Juli 2017

18:00 Uhr, Mehrzweckhalle Ligist. 

Ich bedanke mich bei unseren drei 
Gemeinden: Ligist, Krottendorf-Gais-
feld und Söding-St. Johann, sowie bei 
meinem gesamten Lehrerteam für die 
gute Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Schuljahr. Ich wünsche allen Schüler- 
Innen erholsame Ferien und freu mich 
auf ein Wiedersehen im September.

 
 
 
 
 
 

  

 

NEUANMELDUNG 
Schuljahr 2017/18 

 
Angaben zum/zur Schüler/in: 
 
 
Nachname:..................................................Vorname(n)................................................................ 
 

Geburtsdatum:..........................Geburtsort::.....................................Sozialvers.Nr.:.............. 
 

Anschrift:.............................................................................................................................................. 
 

Postleitzahl:................... Ort:............................................................................................................. 
 

Telefon:.................................................E-Mail:....................................………………. 
 

Schule(Beruf):................................................................................................................ 
 

Angaben zu den Erziehungsberechtigten: 
  
 
Nachname:......................................................Vorname................................................................... 
 

Wenn gleiche Angaben wie für Schüler/in, bitte ankreuzen  
 

Adresse:.................................................................................................................................................. 
 

Postleitzahl:....................... Ort:.......................................................................................................... 
 

Telefon:...............................................................Mobil-Tel.:....................................………………… 
 
 
 
Instrument:................................................... Lehrer/in:........................................................... 
 
 
Mit meiner Unterschrift nehme ich die Bestimmungen für Musikschulen in Steiermark und 
der Schulordnung verbindlich zur Kenntnis und bestätige die Richtigkeit meiner Angaben. 
Ich bin damit einverstanden, dass Fotos aus dem Schulleben für Schulzwecke veröffentlicht 
werden 
 
Ligist, am ..................................           ............................................................................. 
      (Unterschrift des Erziehungsberechtigten) 
 

 
Für Schüler, die nicht in Krottendorf, Ligist oder Söding-St. Johann wohnhaft sind. 
 

Bestätigung durch die Wohnsitzgemeinde 
 
Die Gemeinde________________________________________bestätigt, für den/die oben 
genannte/n Schüler/in den Gemeindeanteil an die Marktgemeinde Ligist zu 
entrichten. 
 
          Siegel 
_______________       ____________________________ 
Ort, Datum         Unterschrift 
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Die „Tagesbetreuung für SeniorInnen“ ist ein sehr schönes 
Angebot für  ältere Menschen, tagsüber in netter Gesellschaft 
zu sein und bestens versorgt zu werden. Der Abend und die 
Nacht werden wieder zu Hause in gewohnter Umgebung 
verbracht. 

Durch ausgebildetes Pflegepersonal und Seniorenbetreuerin-
nen werden die 
betagten Men-
schen durch un-
terschiedlichste 
und individuell 
abgestimmte Ak-
tivitäten motiviert 
und aktiviert.

Ziel ist es, den 
Seniorinnen und 
Senioren einen 
abwechslungs-
reichen Alltag zu ermöglichen und pflegende Angehörige in 
ihrem Alltag zu entlasten. 

Wenn sie Fragen zu unserem Angebot haben kontaktie-
ren sie uns gerne.

DI – DO 08.00 – 17.00 Uhr
unter 03463/82288-11

oder per Email: tageszentrum@
betreuungsgruppe-st-stefan.org

Tagesbetreuung für SeniorInnen

Martin Luthers Verständnis
der Heiligen Schrift

Es ist eine gute Motivation, sich im Jubilä-
umsjahr „500 Jahre Reformation“ mit der 
Theologie Luthers zu beschäftigen wie 
auch mit der Frage, wie es zu den refor-
matorischen Grunderkenntnissen kam. 
Und das nicht nur als Evangelische oder 
Evangelischer. Luthers bedeutendstes 
„Vermächtnis“ ist seine Übersetzung der 
Bibel in die deutsche Sprache. Damit hat 
er es nicht nur möglich gemacht, dass 
auch nicht Studierte in der Bibel lesen 
konnten, er war auch maßgeblich an 
der Entwicklung der deutschen Sprache 
beteiligt.

Der rechtfertigende Christus

Was danach folgte, war eine nie enden-
de Diskussion über den Wert, die Be-
deutung und die Auslegung der Heiligen 
Schrift. Das hat jahrhundertelang die 
Frömmigkeitsrichtungen entzweit. Wenn 

wir nach Luthers 
Verständnis der Hei-
ligen Schrift fragen, 
ging es ihm zuerst 

66 Büchern, 
die seit dem 
Jahre 325 im 
Konzil von Nicäa zum Kanon der Bibel 
gezählt werden.

Die Bibel wird beim Lesen zu Gottes 
Wort

Die Bibel will im Lesen und Studieren zum 
Wort Gottes werden. Das Wort Gottes 
wird Ereignis im Gebrauch. Darum konn-
te Luther auch sagen: „Scriptura sacra sui 
ipsum interpres“ (die Heilige Schrift legt 
sich selbst aus). Sie wird missbraucht, 
wenn sie nur durch die Brille einer be-
stimmten Frömmigkeitsrichtung gelesen 
wird. Sie legt sich selbst aus, weil Gott 
durch seinen Geist die Bibel beim Lesen 
zum Wort Gottes macht, uns tröstet und 
ermutigt, die Richtung weist und unseren 
Glauben stärkt.In diesem Sinne wünsche 
ich allen, die mit uns 500 Jahre Reforma-
tion feiern, ein neues Entdecken der Hei-
ligen Schrift und die Erfahrung, dass sie 
beim Lesen zum lebendigen Wort Gottes 
wird.

 Robert Eberhardt

Evangelisch in Voitsberg

um den Inhalt. Der Inhalt sind nicht die 
Aussagen in den mehr als 1000 Seiten 
der Bibel. Nach Luther ist der Inhalt der 
Heiligen Schrift ein einziger: Das Evan-
gelium des rechtfertigenden Christus. 
„Was Christum treibet“ war seine Formel, 
mit der er an die Bibel heranging. Alle 
Aussagen der Bibel sind im Lichte des 
rechtfertigenden Christus, der die Lie-
be zu Gott und zu den Mitmenschen in 
den Mittelpunkt seiner Predigt stellte, zu 
sehen.

Daher hat nicht alles und jede Aussage in 
der Bibel den gleichen Wert. Sie ist nicht 
vom Himmel gefallen, und vieles sind 
Glaubenszeugnisse der Menschen der 
damaligen Zeit, die nicht eins zu eins in 
unsere Zeit übertragen werden können.

Die Bibel – eine Bibliothek

Die Bibel will für Luther auch kein Ge-
schichtsbuch sein. Sie ist nicht dazu da, 
um etwas zu beweisen und zu dokumen-
tieren. Darum hält es die Bibel auch aus, 
wenn wir Widersprüche darin finden, 
denn sie ist keine durchgehende Kom-
position, sondern eine Sammlung von 

www.bestattung-wolf.com

Auf Wunsch beraten wir Sie 
auch gerne bei Ihnen zuhause.

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

Seriös. 
Einfühlsam. 
Würdevoll.

B E S tAt t u n g
W O L f

Christian Mireiter
8563 Ligist
 
tel.: 0664 / 16 22 280

gRAZ-ZEntRALFRIEDHOF   •   gRAZ-St. PEtER   •   KALSDORF 
FELDKIRCHEn   •   DEutSCHLAnDSBERg   •   StAInZ   •   BAD gAMS 
FRAuEntAL   •   SEIERSBERg-PIRKA   •   St. StEFAn OB StAInZ unD tOBELBAD   
LIgISt   •   LIEBOCH   •   VASOLDSBERg   •   LEOBEn   •   MüRZtAL

L I g I S t



21www.ligist.at Verschiedenes

Zwei erfolgreiche Jahre „Bauerbund Neu“ in Ligist

Mitgliederversammlung im März

Im Frühjahr 2015 wurde der Bauernbund 
Ligist wieder aktiviert und Maria Klöckl 
als Obfrau gewählt. Das neue Team 
beteiligte sich gleich nach der „Neu-
gründung“ bereits bei den ersten Akti-
vitäten in der Gemeinde und überregio-
nal. So konnte der Bauernbund bei der 
diesjährigen Mitgliederversammlung 
am 19. März 2017 auch auf zwei aktive 
Jahre an Arbeit und viele erfolgreiche 
Aktivitäten zurückblicken. Maria Klöckl 
hat neben ihrer Tätigkeit als Obfrau in 
Ligist auch auf Bezirksebene die Funk-
tion der Kammerobmannstellvertreterin 

Regionale Produkte in den
Mittelpunkt stellen

Ein Ziel der Bauerbundgruppe ist es, 
auf die vielen heimischen und regi-
onalen Schmankerln und die guten 
Produkte der Bauern aus der Region 
aufmerksam zu machen. „Warum an-
derswo einkaufen, wenn das Gute auch 
in der eigenen Gemeinde zu haben ist.“ 
berichtete die neue Bauernbundobfrau 
Maria Klöckl damals ihre Ziele. Die Pro-
dukte aus der Gemeinde Ligist wurden 

daher gleich mit 
einem Stand beim 
großen Genuss- 
und Brauchtums-
fest in Köflach 
präsentiert. 

Schmankerl beim Neujahrskonzert

Bei den Neujahrskonzerten 2016 und 
2017 wurden die Vorsätze ebenfalls in 
die Tat umgesetzt, und es gab regiona-
le Produkte in Brötchenform als Stär-
kung für die Konzertbesucher.

Hoffest

Als einer der großen Highlights an Bauernbundaktivitäten 
fand 2016 das erste Hoffest beim vlg. Gradner statt. Unter 
dem Motto „Rund ums Holz“ präsentierten regionale Ausstel-
ler Baumbücher, Drechselarbeiten, Holzbearbeitungsgeräte 
und es gab ein Quiz vom Waldverband.

Bildungsveranstaltungen

inne und repräsentiert Ligist so auch 
auf Bezirksebene und bei überregiona-
len Veranstaltungen. 

Bei der Jahreshauptversammlung durf-
te neben dem Tätigkeitsbericht, einer 
Fotoshow und dem Kassabericht auch 
Peter Konrad als neues „jüngstes“ Bau-
ernbundmitglied begrüßt werden.

Die Ehrengäste Bgm. Johann Nestler 
und Kammerobmann Werner Preßler 
lobten bei der Mitgliederversammlung 
die umsichtige Arbeit und freuten sich 
über den Einsatz des neuen Bauern-
bundteams in Ligist.

Foto: Mitgliederversammlung 2017

Auch beteiligte 
sich der Bau-
ernbund 2015 
beim schon tra- 
ditionellen ÖVP- 
Frühschoppen 
„Unter den Linden“ beim Moserweber 
in Ligist. Hier konnten sich die Besu-
cher mit Saurem Rindfleisch, Sulz und 
Bohnen oder mit hausgemachten Stru-
deln beim Bauernbundstand stärken.

Foto: Bauernbundstandl - Neujahrskonzert

 Regine Formeier

Foto: Vortrag - Karl Farmer

Für Mitglieder und alle Interessierten organisierte der Bau-
ernbund bereits zwei Vorträge: Karl Farmer referierte über 
weltwirtschaftliche Zusammenhänge und die Bedeutung der 
Landwirtschaft und Wolfgang Schriebl klärte über die größ-
ten Ernährungsirrtümer auf.

Foto: Vortrag - Wolfgang Schriebl
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Einladung zum 27. 
 

Frühschoppen 
 

„Unter den Linden“ 
 

 

23. Juli 2017 
beim Moserweber  

Beginn: 10.30 Uhr 
 

  
Für beste Stimmung sorgt die: 

„Steirische Kirtagsmusi“ 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich Bgm. Johann Nestler und das Team der 
 

 Ligister Volkspartei. 
 

Ein Ausflug in die Hochsteieremark

Durch die anhaltende Trockenheit war 
der grüne See in Tragöß bis vor kurzem 
nur zur Hälfte gefüllt. Trotzdem konnten 
unsere Pensionistinnen und Pensionis-
ten bei einem Ausflug die Farbenpracht 
dieses Naturjuwels bewundern.  Das 
Wasser im „Grünen See“ 
ist übrigens farblos, die 
Brechung des Lichts und 
das Gestein am Boden 
des Sees sorgen für den 
bekannten grünen Schim-
mer, der je nach Blickwin-
kel in vielen Nuancen er-
scheint. Bei einer kleinen 

Wanderung wurde der See 
umrundet und die Natur 
genossen. Einige Teilneh-
mer besuchten noch den 
Kreuzteich mit dem kelti-
schen Horoskopbaumwanderweg. Auf 
der Heimfahrt wurde das Sensenwerk 
in Deutschfeistritz besucht. Bei einer 

Führung bekamen die Pen-
sionistInnen einen Einblick 
in die schwere Arbeit der 
Sensenerzeugung in frühe-
ren Jahren. Für heutige Ver-
hältnisse unvorstellbar. Vol-
ler toller Eindrücke wurde 
die Heimreise angetreten.

Foto:Ausflug zum „Grünen See“
 Fritz Rothbart

Pensionistenverband Ligist-Krottendorf-Söding-St.Johann

Muttertagsfahrt auf der 
steirischen Eisenstraße

Mit der diesjährigen Mut-
tertagsfahrt wurden die 

Mütter des Pensionistenverbandes 
wieder einmal verwöhnt. Mit dem Bus 
ging‘s vorerst von Ligist über die Süd- 
und Pyhrnautobahn bis nach Eisenerz. 
Am Erzberg angelangt, wurden die 
Mütter und auch die mitgereisten Väter 
bei einer Haulyfahrt über den Erzberg 
mit dem „HAULY I“ über das Abbauver-
fahren und der Weiterverarbeitung des 
Eisenerzes informiert.

Nach dem Mittagessen in der Eisener-
zer Ramsau wurde die Heimreise in die 
Weststeiermark angetreten. Bei einem 
Zwischenstopp in einem Buschen-
schank gab es für die Mütter ein kleines 
Geschenk. Günther Queder mit Gattin, 
von der SPÖ Ligist, haben diese Ge-
schenke überreicht. Mit Musik und Tanz 
wurde dieser Tag fröhlich beendet.

Foto:Sensenwerkwand
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zum Frühschoppen des ÖKB, OV Ligist, 

am 18. Juni 2017 mit Beginn um 10.30 Uhr   
auf dem Gelände des Bauhofes in Ligist. 

Musik: Alpenland Power – eine Gruppe aus der Weststeiermark. 
Für die Kinder steht eine „Hupfburg“ und Gratiseis zur Verfügung. 

Grillhendl zum Mitnehmen. 
 

Gute Unterhaltung wünscht der OV Ligist! 
 
 
 

 
Wir danken unseren Gönnern: 

 
Marktgemeinde Ligist    Trafik Lorber 
Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld  Gasthaus Riegler 
Tischlerei Sidar     Wallner Mühle – Brot und Öl 
Firma W. Jost     Fleischerei Ehmann 
Elektro Wagnest     Holz Konrad 
Versicherung G. Feier    Zimmerei Wiesinger 
Tischlerei Wiesinger    Autohaus Scheer 
Zimmerei Rössl     Holz Riegler 
Tabak und Brot Krill    Früchte Sihorsch 
Huber Reisen     Weinbau Zach 
Weinbau Dokter     Weinbau Kremser 
Beton Harrer     Weinbau Herbst 
Musikhaus Hiden     RAIKA Ligist 
Sparkasse      Kaufhaus H. Wallner                     

                                                                    
                                                                       

                         
 
 
 
 
    

Der Österreichische Kameradschaftsbund
8563 ORTSVERBAND LIGIST
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Musik: 
Alpenland Power  

eine Gruppe aus der Weststeiermark

Für die Kinder steht eine „Hupfburg“ und 
Gratiseis zur Verfügung.

Grillhendl zum Mitnehmen.

Gute Unterhaltung wünscht der OV Ligist!



23www.ligist.at Vereine / Verschiedenes

Unter dem Motto „Zusammenkom-
men, gemeinsam lernen, sich austau-
schen” treffen sich Frauen und Männer 
vor Ort im Lernknotenpunkt Ligist. Die 
Themenpalette ist dabei breit gestreut. 
Es werden Kurse rund um das Thema 
EDV (Fotos bearbeiten, Fotobücher ge-
stalten, Recherche und Einkaufen im In-
ternet, E-Banking etc.) ebenso nachge-
fragt wie Vorträge z.B. 
zur PatientInnenverfü-
gung, zu Förderungen, 
wie auch allgemein 
zum Thema Lernen.

„Besonders das Ta-
blet- und Smartpho-
ne-Angebot (für Per-
sonen ab 55 Jahren) 
finden großen An-
klang! Hier können 
die Teilnehmenden 
in das Thema einfach 
mal reinschnuppern, 
ohne sich gleich ein 
Tablet oder Smartpho-
ne kaufen zu müssen.  
Andere wiederum 

lokal.vernetzt.lernen in Ligist

Foto: Bgm. Nestler zu Besuch beim Tablet- und Smartphone-Kurs im Mai

Angeboten, unabhängig von Computer, 
Tablet & Co, lassen wir gerne in unser 
Programm einfließen.

Im Juni findet noch ein 2-teiliger Work-
shop zum Thema E-Banking statt. Die 
nächsten Vorträge und Kurse starten 
dann wieder im Herbst. InteressentIn-
nen können sich aber schon jetzt bei 
akzente unter 03142/ 93 030 oder of-

f ice@akzente.or.at 
informieren!

Darüber hinaus bietet 
die akzente-Frauen- 
und Mädchenbera-
tungsstelle kostenlose 
Unterstützung und Be-
ratung in belastenden 
Lebenssituat ionen, 
wie auch bei Fragen 
zu Beruf, Jobsuche, 
Ausbildung und bei 
rechtlichen Anliegen.

Informieren kostet 
nichts,

kann aber viel 
bringen!

Neue Öffnungszeiten 

Ab 01. Juni 2017 bieten wir im 
Privatkindergarten KIND SEIN 
neue Öffnungszeiten: von 7:30 bis 
13:30 Uhr gibt es pädagogische 
Betreuungszeit und von 7:00 bis 
07:30 Uhr sowie von 13:30 bis 15:00 Uhr eine „Gesonderte 
Betreuung“. Mit dieser Art der Kindergartenführung sind wir 
sehr flexibel und können auf Wünsche unserer bestehenden 
und zukünftigen Eltern eingehen! 

Der Kindergarten KIND SEIN wird ganzjährig geführt und 
bietet im Sommer auch Betreuungsmöglichkeiten für Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren („Sommerkindergarten“). Aus-
genommen davon ist der Betriebsurlaub von 17. Juli bis 4. 
August.

Es gibt auch noch freie Plätze für das Kindergartenjahr 
2017/18 – wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Gerne steht Ihnen unser Team für weitere Informationen 
oder Fragen zur Verfügung!

Privatkindergarten KIND SEIN
Hortweg 10
8570 Voitsberg
0650/24 88 808
office@kind-sein.at
www.kind-sein.at
http://facebook.com/kindseinkindergarten

besitzen schon solch ein Gerät, sind 
im Umgang damit aber noch unsicher”, 
meint Regine Höller-Rauch von akzen-
te. Anregungen und Ideen zu neuen 

Privatkindergarten KIND SEIN in Voitsberg
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Weitere Berichte und Fotos unter: www.ff-ligist.at

Verkehrsunfall zwischen Krottendorf
und Ligist

Am Donnerstag, dem 6 April, um 11:44 Uhr 
alarmierte Florian Steiermark mittels Sirenenalarm die 
Feuerwehr Ligist zu einem Verkehrsunfall zwischen 
Krottendorf und Ligist.

Ein PKW kam von der Fahrbahn ab, touchierte einen Zaun 
und wurde von einer Straßenlaterne zum Stillstand gebracht.

Die Aufgabe der Feuerwehr Ligist war, die Unfallstelle abzu-
sichern und ausgeflossene Betriebsmittel zu binden.

Eine Person wurde vom Roten Kreuz Voitsberg betreut und 
ins Krankenhaus zur Abklärung gebracht.

 LM d.V. Florian Magele

Freiwillige Feuerwehr Ligist

SRF Einsatz: PKW im Acker in Söding

Das SRF Ligist wurde am Donnerstagabend, dem 27. Ap-
ril, zu einer Fahrzeugbergung alarmiert.

Die einsatzleitende Feuerwehr Söding forderte am Donners-
tagabend gegen 22 Uhr das SRF Ligist zu einer Fahrzeug-
bergung an. Ein PKW kam von der Bundesstraße B70 ab 
und musste aus dem Acker geborgen werden.

Mittels Kran und „I-Träger“ des SRF Ligist konnte das Fahr-
zeug rasch geborgen werden.

Menschenrettung: 
Kind in Auto eingeschlossen

Am Freitag, dem 5. Mai, wurden die Feuerwehren Ligist 
und Steinberg bei Ligist um 11:24 Uhr zu einer Men-
schenrettung alarmiert. „Kind in Auto eingeschlossen!“, 
wurde beim Einsatzbefehl von Florian Steiermark der 
Freiwilligen Feuerwehr Ligist übermittelt.

Beim Eintreffen von SRF und TLF Ligist stellte sich die Lage 
dar: 2 Kleinkinder waren im Auto eingeschlossen und konn-
ten sich nicht selbstständig befreien.

Der Einsatzleiter der FF Ligist hielt mit der Mutter Rückspra-
che um die Rettung der Kinder zu koordinieren – der Ersatz-
schlüssel wurde organisiert und die 2 Kleinkinder konnten 
unverletzt aus dem Auto gerettet werden.

Die Feuerwehr Ligist konnte nach ca. 30 Minuten wieder in 
das Feuerwehraus einrücken!
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Osterfleischschnapsen der
FF Steinberg

Am 07. April 2017 fand das schon traditionell gewordene 
Osterfleischschnapsen der FF Steinberg statt. 36 Schnapser 
fanden sich ein, 27 Männer und 9 Frauen. Gespielt wurde im 
KO-System, jeder Spieler hatte 3 Leben. 

Nach spannenden, aber auch fairen Spielen kam es zu fol-
gendem Ergebnis:

Herren:

1. Platz: SCHEUCHER Reinhold jun.
2. Platz: MÜNZER Christian
3. Platz: SEIDLER Thomas

Frauen: 

1. Platz: TRUMMER Magret
2. Platz: ROSENZOPF Maria
3. Platz: KIENZL Heike

Jeder Spieler erhielt zumindest einen Sachpreis, die meisten 
konnten sich zusätzlich über ein ordentliches Stück Selch-
fleisch freuen.

 Siegmund Rosenzopf

Freiwillige Feuerwehr Steinberg bei Ligist

Foto: Osterfleischschnapsen

Müllsammelaktion Gemeinde

Am Samstag, dem 22. April 2017 fand wieder die Müllsam-
melaktion der Gemeinde Ligist statt. Mit dabei auch eine Ab-
ordnung der FF Steinberg. Entlang der Straßen und Wander-
wege wurde eifrig Müll gesammelt. Und es ist auch gar nicht 
so wenig dabei zusammengekommen … Wir hoffen, damit 
ein wenig für ein saubereres Ligist beigetragen zu haben.

Foto: Müllsammelaktion

„Feuerwehr-Matura“ für LM Stoni Patrick

Tolle Leistung von unserem LM d. F. Patrick Stoni: er ab-
solvierte am 8. April 2017 die Prüfung für das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in GOLD (diese Prüfung wird in Insi-
der-Kreisen die „Feuerwehr-Matura“ genannt) erfolgreich. 
Wir gratulieren sehr herzlich!

Foto: „Feuerwehr-Matura“ für LM Stoni Patrick (Mitte)

Die FF Steinberg bedankt sich bei den zahlreichen Sponso-
ren, die die vielen wertvollen Preise zur Verfügung gestellt 
haben und bei den Spielleitern BM Michael Modersbacher, 
LM August Fuchs und OBI Kurt Kern für die Organisation der 
Preise und den reibungslosen Spielablauf.

Heilpflanzenwanderung 
am Samstag, den 1.Juli ab 12:30 Uhr
Es geht von der Apotheke weg in Rich-
tung Ruine Ligist. Geführt wird die Wande-
rung von Mag. Ernst Frühmann (ehemals 
Apotheker in Straß in der Südsteiermark 
und wandelndes Lexikon für Heilpflanzen:  
www.heilpflanzenwissen.at). 

Wir gehen bei jedem Wetter!
Bei Schlechtwetter wird die Wanderung eben kürzer.
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Seniorenwanderung 5. April 2017 – 
Genusstour Greith

Bei etwas trüben Wetter (leichter Re-
gen) sind wir auf den Spuren des 
Schriftstellers Gerhard Roth durch die 
Südweststeiermark rund um Greith ein-
getaucht. In ein unendliches Meer sanf-
ter Rebhügel, fernab des touristischen 
Getriebes. Frühling, dafür eignet sich 
die Region St. Ulrich im Greith beson-
ders gut.

Bei der Genusstour wandert man auf 
den Spuren von Gerhard Roth quer 
durch den „Stillen Ozean“, dem Werk, 
mit dem ihm der internationale Durch-
bruch gelang. Am Weg - gesäumt von 
Romanfiguren (Tante Juliane) bis zum 
alten Koppitschhaus, wo Gerhard Roth 
lange gelebt und an vielen Werken ge-
arbeitet hat - vorbei.

Nach kurzer Trinkpause beim Wein-
bauer Malli ging es frohen Mutes (der 
Regen hat aufgehört) weiter durch 
herrlich blühende Bäume zum Weingut 
Kuntner. Bei guter Jause und Weinver-
kostung ging eine schöne Wanderung 
zu Ende. 

 Marion Zirkl

Alpenverein Ligist

Foto: Seniorenwanderung

Schi-Hochtour 8.-12. April 2017 –  
Franz-Senn-Hütte

Vom 8.-12. April 2017 waren wir (Ingrid, 
Charly, Ingo, Gerhard) unterwegs auf 
Schi-Hochtour. Unser Ziel, die Franz-
Senn-Hütte 2149m, liegt in den nördli-
chen Stubaier Alpen.

Als Eingehtour hatten wir für den ersten 
Tag die „Kräulscharte„ 3069m, als Ziel 
gewählt. Eine beliebte und einfache 
Tour über den spaltenarmen Sommer-
wandferner. Der Wetterbericht hat seit 
Tagen starke Tageserwärmung ange-
sagt, wodurch wir aus Sicherheitsgrün-
den bereits sehr früh aufbrechen muss-
ten. Nach knapp 4 Stunden Aufstieg 
hatten wir bei wolkenlosem Wetter und 
Sonnenschein unser Ziel erreicht. Nach 
einer guten Jause durften wir bei der 
anschließenden nordseitigen Abfahrt 

über 500 Höhenmeter im feinsten Pul-
verschnee genießen. Zurück auf der 
Hütte erwarte uns bereits das ersehnte 
kühle Blonde…

Foto: Schi-Hochtour

Seniorenwanderung 3. Mai 2017 –  
Semriach

Die Seniorenwanderung des Alpenver-
eins Ligist führte Anfang Mai von Sem-
riach ausgehend über Ulrichsbrunn und 
Windhof durch den Rötschgraben zu-
rück nach Semriach. Teilweise einem 
informativen Lehrwanderweg folgend, 
auf herrlichen Wald- und Wiesenstei-
gen mit Ausblicken in das Almenland 
ging es schließlich zurück zum Aus-
gangspunkt. Die besondere Sehens-
würdigkeit auf unserem Rundweg war 
das idyllisch gelegene Wallfahrtskirch-
lein Ulrichsbrunn.

Foto: Seniorenwanderung
Selbstverständlich können gerne 
auch „Nicht – AV Mitglieder“ an den 
Veranstaltungen teilnehmen!

Die nächsten Termine:
10. Juni: Wanderung, Rote Wand	
Josef Hausegger

22. Juni: Radtour, Ligist – Lannach,	
Maria Ruhri/Johann Gollner

05. Juli: Seniorenwanderung,
Packer Stausee, Rudolf Riedel

15. Juli: Klettersteige und Wandern,	
Rosskofel/Winkelturm – Karnische 
Alpen, Franz Wagner

17. - 21. Juli: Abenteuercamp AV 
Jugend, Mathias Zirkl

28. - 30. Juli: Familienlager, 
Neunkirchner Hütte, Marion Zirkl 

02. August: Seniorenwanderung, 
Krautwasch, Angela Lidl
12. - 15. August: Nicht ganz leichte 
Klettersteige in den Dolomiten,  
Ingo Wundrak
06. September: Seniorenwande-
rung, Hirschegger Alm, Marianne 
Fedl

Foto: Schnupperklettern

Unsere zweite Tour führte uns auf das 
„Wilde Hinterbergl„ 3288m. Als Auf-
stiegsroute wählten wir die steile und 
knackige Route über den Berglasferner. 
Erst am Gipfel trafen wir wieder auf an-
dere Bergsteiger. Bei der Abfahrt über 
den Verborgenen-Berg-Ferner gab 
es dazwischen an der Turmscharte, 
3126m noch eine spannende Kletterei, 
Schi wurden am Rucksack befestigt. 
Selbst unser Ingo, hat diese Strapazen 
mit seinem lädierten Daumen (Kreissä-
ge) bravourös gemeistert und sich da-
für unsere volle Hochachtung verdient! 

Der Wetterbericht hatte für die folgende 
Nacht einen Wettersturz vorhergesagt. 
So haben wir umdisponiert und sind 
die Tour zur „Kräulscharte„ nochmals 
gegangen. Obwohl wir diese erst zwei 
Tage davor gegangen sind, war die Ori-
entierung im dichten Nebel eine echte 
Her-ausforderung - aber schön war es 
trotzdem!

Schnupperklettern
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Erfolgreiche Renovierung

Nach monatelanger Planung ent-
schloss sich der Musikverein Anfang 
des Jahres 2017, für eine Renovierung 
des Musikheimes. Nach über 23 Jah-
ren wurde der Fußboden im Proben-
raum erneuert, weil der alte Teppichbo-
den ausgedient hatte. Im Zuge dessen 
wurden die Wände neu gestrichen, 

 Sabine Pauritsch

Musikverein Ligist-Krottendorf

Musikschulabschluss

Am 5. Mai 2017 fand das Abschluss-
konzert in der Musikschule Ligist von 

Foto v.l.n.r: Musikschuldirektor Peter Lidl 
MA, Anja Sturmann, Musikschullehrer 
Alfred Prasch und Obmann Franz Herbst 
vom Musikverein Ligist-Krottendorf

Anja Sturmann statt. Anja absolvierte 
im Vorfeld bereits eine theoretische 
Prüfung und danach absolvierte sie mit 
Bravour ein 1-stündiges Konzert vor 
Publikum. Anja schloss die Musikschu-
le am Saxophon mit Auszeichnung ab 
und erhielt im Zuge dessen auch das 
goldene Leistungsabzeichen des Ös-
terreichischen Blasmusikverbandes. 
Der Musikverein Ligist-Krottendorf ist 
stolz, so ein Nachwuchstalent in den ei-
genen Reihen zu haben, und gratuliert 
herzlich zur bestandenen Prüfung.

neue Deckenlampen installiert und die 
altertümliche Heizung wich einer neuen 
Infrarot-Heizung. Ein herzliches Danke 
geht an die ausführenden Firmen dieser 
Baustelle, an die Marktgemeinde Ligist 
für die finanzielle Unterstützung und an 
alle Mitglieder des Musikvereines für 
die tatkräftige Hilfe beim Renovieren. 
Besonders freut man sich, dass nicht 
nur der Probenraum wieder mit Freu-
de genutzt wird. Das Musikheim selbst 
wird mittlerweile vielfältig genutzt, so 
probt auch das Streichorchester „Fide-
lissimo“ im neuen Probenraum.

Polka, Walzer- und Marschwertung

Ein großes musikalisches Event ging am 
20. und 21. Mai 2017 über die Bühne des 
Volkshauses St. Michael – die Polka-, 
Walzer-, Marschwertung, die erstmals 

im Bezirk Leoben ausgetragen wurde. 
Neben 19 anderen Musikkapellen zeigte 
auch der Musikverein Ligist-Krottendorf 
sein musikalisches Können und stellte 
sich einer dreiköpfigen Jury. Der Mu-
sikverein trat in der Wertungsstufe C an 
und erreichte stolze 89,77 Punkte. Nach 
einem erfolgreichen Vormittag verband 
man anschließend den Ausflug nach 
Leoben mit der Besichtigung der Brau-
erei Göss und ließ den Tag gemütlich 
mit einer Bierverkostung ausklingen. 
Ein Dankeschön dem Busunternehmen 
Schlatzer für die sichere und perfekte 
Hin- und Rückfahrt sowie Sunnys Taxi 
für die Bereitstellung zwei kleinerer Bus-
se und natürlich allen MusikerInnen für 
die intensive Probenarbeit.

Foto v.l.n.r: Kapellmeister Peter Lidl MA 
und Obmann Franz Herbst
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Jörg-Martin Willnauer: 
Musikalisches Litera-
turfrühstück in Ligist
Wie jeder anständige 
Entertainer habe ich die 
praxisnahe Kabarett- 
Schule besucht:

Ich war Barpianist. Lagerar-
beiter in einer Flugzeugfa-
brik. Briefsortierer bei der 
Post. Gärtnereigehilfe bei 
einem Nazi. Buchautor. 
Zeitschriftenautor. Antho-
logie-Autor. Kolumnist. Klavierlehrer. 
Korrepetitor. Gastprofessor. Autowä-
scher. Zeitschriftenzusteller. Rotkreuz-
fahrer. Radiomoderator. Sendungs-Ge-
stalter. Aufnahmeleiter. Schauspieler für 
Film & Bühne. Und Regisseur.

Begonnen habe ich meine Karriere 
als Klassensprecher. Und wenn es im 

Bibliothek Ligist

In den Sommerferien ist 
die Bibliothek Ligist am 
Dienstag geschlossen.

 Jörg-Martin Willnauer 

Musikalisches Literaturfrühstück 

Jörg-Martin Willnauer

Sonntag, 27. August 2017

9:00 bis 10:00 Uhr: Frühstück
ab 10:00 Uhr: Jörg-Martin Willnauer

Bibliothek Ligist (Volksschule)

Kindergarten ei-
nen Kinderspre-
cher gegeben hät-
te, wäre ich das 
auch gewesen.

Einmal war ich so-
gar fast Politiker 
(kleiner Ausflug 
ins Grüne).

Alle Fächer an der 
Kabarett-Schule 
habe ich selbst 
gewählt, nur eines 

habe ich mir nie ausgesucht: 
Das Publikum. 

Ich freue mich aufs Literatur-
frühstück, ein buntgemischtes 
Auditorium und vor allem auf 
Sie!

Hecken sind wertvolle Lebensräume

Hecken sind wertvolle Lebensräume  - 
nicht nur für Singvögel sondern auch 
für eine Vielzahl von Wildtieren - und 
stellen in Ortsnähe einen nicht zu un-
terschätzenden Klimafaktor dar. 

Für die Aufzucht von Jungvögeln wird 
natürliches Eiweiß in Form von Rau-
pen, Larven und Ameiseneiern benö-
tigt, die auf den Blättern und am Boden 
zu finden sind. Aber auch für eine ge-
schützte Brutmöglichkeit sind Hecken 
unerlässlich, um Nester vor dem Zugriff 
von Räubern (vor allem Rabenvögeln) 
zu verstecken. 

Waldbauprofessor DI Dr. Josef Spörk 
hat in seiner Amtszeit als Oberforst-
meister des Waldbaubetriebes des 
Malteser-Ritter-Ordens vor Jahrzehn-
ten im Umfeld des Schlosses entlang 
der Bahnhofstraße - von der ehemali-
gen Wieskapelle bis zur Ortstafel - eine 
Hecke (Bild 1) anlegen lassen, die uns  Dkfm. Mag. Heinz Kürzl

heute als „grünes Begleitband“ zum 
Marktplatz führt und zahlreichen Wild-
tieren als Unterschlupf und Lebens-
raum dient. Wir müssen ihm für seine 
Initiative heute noch dankbar sein.

Auf seine Anregung geht auch eine He-
cke zurück, die aus Richtung Leitinger 
zum Schloss (Bild 2) führt. Diese He-
cke wurde seinerzeit von HL Günter 
Unterweger mit Schülern der damali-
gen Hauptschule Krottendorf gepflanzt, 
wobei das Pflanzmaterial vom Österr. 
Naturschutzbund, Bezirksstelle Voits-
berg, nach einer Sammelaktion zur 
Verfügung gestellt wurde. 

Auch Waldränder mit Sträuchern erfül-
len eine wichtige ökologische Funkti-
on. Bitte denken Sie als Waldbesitzer 
daran. 

Foto: Bild 1 Foto: Bild 2

Riesenbärenklau

Herkulesstaude, Bauern-Rhabarber 
oder Herkuleskraut

Der Pflanzensaft des Riesenbärenklaus 
kann in Verbindung mit Licht Hautschä-
digungen verursachen (Phytophotoder-
matitis). Dabei ist die Stärke der Reakti-
on von UV-Licht, d.h. von der Intensität 
der Sonneneinstrahlung abhängig. 

Die stark juckenden und Blasenbilden-
den Entzündungen können Verbren-
nungen dritten Grades entsprechen! 
Für ihre Heilung benötigt es Wochen, 
oft bleiben Narben zurück. Behandeln 
muss man diese Stellen daher ganz 
ähnlich wie Brandwunden (kühlen, ste-
rilen Verband anlegen, den Arzt auf-
suchen), zudem ist darauf zu achten, 
dass kein weiteres Sonnenlicht an die 
Verletzung gelangt.

© Steiermärkische Landesregierung
Abteilung 13 Umwelt und Raumordnung

Foto: Bekämpfung des Riesenbärenklaus
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Da in letzter Zeit vermehrt in den Medi-
en von den auslaufenden Ökostromta-
rifen, der geplanten kleine Ökostrom-
novelle und den damit verbundenen 
Aktionen, wie die Gründung der Platt-
form Pro Ökostrom und Ökowärme, so-
wie der Bürgermeisterinitiative welche 
auch von unserem Bgm. J. Nestler un-
terstützt wird, berichtet wurde, möchte 
ich meinen Betrieb als Produzent von 
Erneuerbarer Energie in Ligist vor-
stellen und erklären, weshalb es Sinn 
macht, für vor Ort erzeugte Energie zu 
kämpfen und warum es wichtig ist, die-
se Tarife zu verlängern!

Die Biogasanlage wurde im Jahr 2000 
als eine der ersten Anlagen in der Stei-
ermark  mit 70 kw elektrischer Leistung 
sowie 100 kw thermischer Leistung in 
Betrieb genommen. 

Im Jahr 2004 wurde aufgrund des 
Ökostromgesetzes 2002 die Anlage 
in der heutigen Form mit einer elektri-
schen Leistung von 180 kw in Betrieb 
genommen, und seitdem wird  mit 

Rinderflüssigmist, Rindermist sowie 
Gras, Mais und Getreide Biogas er-
zeugt und daraus Strom und Wärme 
produziert. Im Jahr 2012 wurde die An-
lage auf 250 kw elektrische Leistung 
erweitert sowie eine Trocknungsanlage 
für Hackgut, Getreide, Heu und andere 
Schüttgüter sowie eine 20 kw Photovol-
taikanlage errichtet. 

Die Jahresproduktion der Biogasanlage  
und der Photovoltaikanlage liegen der-
zeit bei ca. 2 Millionen kwh elektrischer 
Energie, das ist der jährliche Strombe-
darf von ca. 400-450 Haushalten (Ligist 
hat ca. 1000 Haushalte). Davon kom-
men aber 99% von der Biogasanlage.  
Da aber auch die gleiche Menge an 
Wärme anfällt, wurde ein Nahwärme-
netz errichtet, an dem neben dem Hotel 
Enzianhof inklusive der Tennishallen, 
mittlerweile 5 Einfamilienhäuser, der 
eigene Betrieb sowie die Trocknungs-
anlage angeschlossen sind.

Allein durch die Beheizung der ange-
führten Objekte werden ca. 100.000 
Liter Heizöl jährlich ersetzt, der Rest 
der anfallenden Wärme wird in der 
Trocknungsanlage verwertet, dadurch 
werden 85% der eingesetzten Energie 
ganzjährig genutzt.

Welche Vorteile bringt nun diese re-
gionale Energieproduktion der All-
gemeinheit?

Für die Wirtschaft durch die Siche-
rung von Arbeitsplätzen, wobei von 100 

eingenommenen Euro wieder 95 Euro 
an größtenteils regionale Wirtschafts-
betriebe zurückfließen, angefangen 
von Handwerksbetrieben, Lohnunter-
nehmern, Bauunternehmen, Landma-
schinenhändlern, Landesprodukten-
händlern etc. Für den Tourismus und 
Fremdenverkehr durch die Pflege und 
Offenhaltung von Grünlandflächen, 
desweiteren ist nach  der  Energie-
gewinnung die anfallende Gülle bei 
der Ausbringung fast  geruchlos. Für 
die Gemeinde Einsparung von Ent-
sorgungskosten durch die kostenlose 
Übernahme von sauberen Grasschnitt. 
Für die Jugend um eine CO2 neutrale 
regionale Energieproduktion zu schaf-
fen und unsere Umwelt auch in Zukunft 
zu erhalten und uns nicht noch mehr 
von der fossilen Energie abhängig 
zu machen. Für die Landwirtschaft 
durch die Verwertung von durch Hagel 
zerstörte und für die Tierfütterung nicht 
mehr geeignete Futterflächen

Speicherbare Energie die 24h, 365 
Tage/Jahr verfügbar ist und vor Ort 
erzeugt wird

All das kostet jedem Haushalt 1,80 Euro 
pro Monat und wäre ein kleiner Beitrag 
um unsere, sowie die Zukunft unserer 
Kinder zu sichern, denn ohne die kleine 
Ökostromnovelle heißt es bald:

„Wer Ökostrom abdreht,
dreht Atomstrom auf!“

Über den Wolken muss die Freiheit 
wohl grenzenlos sein….

Um unser Fernweh virtuell zu stillen, 
führte uns unser Aprilausflug zum  viert-
größten Flughafen Österreichs,  nach 
Graz. Im Jahre 1914 startete hier das 
erste Flugzeug, und 1925 wurde das 
erste Flugnetz Wien-Graz-Klagenfurt 
aufgenommen. Nach Vorstellung un-
serer Guide in der Ankunftshalle, de-
ponierten wir unsere Handtaschen in 
einem verschließbaren Raum. Da uns 
an diesem Tag ein furchtbarer Sturm 
zu schaffen machte, fiel die außer-
halb des Gebäudes stattfindende Er-
klärung über den weithin sichtbaren, 
zylindrischen Tower und dessen wich-
tige Funktion ziemlich kurz aus. Die 
Sicherheitskontrolle ist nicht nur bei  Poldi SchipperFoto: Flughafen Graz 

Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Ligist-Krottendorf

Fluggästen, sondern auch bei Besu-
chern sehr streng, sodass wir uns beim 
Durchschreiten der noch am Körper 
befindlichen Gegenstände, wie Uhren, 
Gürtel, Handys etc. entledigen muss-
ten. Der Weg zur Flughafenfeuerwehr, 
der parallel zur 3km langen Start- und 
Landebahn führt, war ein Spießruten-
lauf, da uns der Sturm fast den Atem 
nahm. Wir wurden aber beim Anblick 

des Fuhrparks mit den imposanten 
Rüstungs- und Einsatzfahrzeugen so-
wie der nebenan stationierten Zivil- und 
Militärluftfahrt mit Rettungshubschrau-
ber Christopherus, die im Ernstfall 
volle Arbeit leisten und Leben retten, 
entschädigt.

Nach einer verdienten Stärkung be-
sichtigten wir in Edelsbach nicht nur die 
Pfarrkirche, die uns mit dem Volksaltar 
in der Mitte des Zentralraumes und den 
reinen Glasfenstern mit Blick in die Na-
tur beeindruckte, sondern erfreuten uns 
auch an den schon im Dezember des 
Vorjahres gesetzten X-tausend Tulpen-
zwiebeln, die nun in den prächtigsten 
Formen und Farben erblüht waren.

Biogasanlage

 Joachim FarmerFoto: Anlagenbetreiber in Oberwald
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Neuigkeiten:

Am 4. April 2017 wurde im GH Gangl 
die 2. Generalversammlung des Ver-
eines abgehalten.

Bei dieser Versammlung wurden die 
bisherigen Vorstandsmitglieder ein-
stimmig wieder gewählt. Außerdem: 

Frau Astrid Koitz übernimmt die von Edith Schreiner freige-
wordene  Stelle  der 2. Kassaprüferin.

Dr. Klaus Salkowitsch wie auch Julia Ehrlich-Roob lobten die 
gute Zusammenarbeit im Verein und den sichtbaren Erfolg –  
nämlich, das aus dem Dornröschenschlaf erweckte Ham-
merwerk! Zukunftsperspektive wäre dieses Ligister Wahrzei-
chen in seinem historischen Umfeld erblühen zu lassen mit 
Fluder, Wasserrädern und Teich.

In eigener Sache:

Wir betrauern das Ableben unserer geschätzten Edith 
Schreiner. Sie war der Hammerschmiede sehr verbunden 
und immer mit großer Freude und Eifer dabei. Wir denken an 
sie und vermissen sie.

Doch das Leben geht weiter:

Am Samstag, 10. Juni findet um 19:30 im Hammerwerk 
Roob ein Konzert mit ARARA statt. Es wird brasilianische 
Volksmusik gespielt. Eintritt ist freiwillige Spende.

Das Hammerwerk lebt…! Kommen sie und überzeugen sie 
sich selbst.

Weststeirischer Kulturhammer - Verein zur Erhaltung des Hammerwerkes Roob in Ligist

 Julia Ehrlich-Roob, Dr. Klaus Salkowitsch

Alpensamba
präsentiert Volksmusik aus allen Ecken Brasiliens unter dem Motto:

Sa., 10. Juni 2017
Hammerwerk roob in ligist um 19.30 Uhr

Eintritt: Freiwillige Spende
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Der Jagdverein „Weidwerk mit Zu-
kunft“ verleiht auch heuer wieder 
KOSTENLOS Wildretter – Kitzretter.

Weidwerk mit Zukunft

 Heinz Wallner

Auszuleihen bei den Mitgliedern der 
Jagdgesellschaft Steinberg,

•	 Zweigstellenleiter Wallner Heinz  
Tel: 0660/7331342 oder

•	 Obmann der Jagdgesellschaft Stein-
berg Wagner Franz (vlg. Sulchat) 
Tel: 0664/3385857

Foto: Kitzretter mit 
Licht- und akusti- 
schen Signalen

Foto: Wildretter für 
den Mähvorgang am 
Traktor

Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Maria Lankowitz 
              8591 Maria Lankowitz, Bergmannstraße 218 
                       Tel.: 03144/2644, 0676/86649857 

Schule für allgemeine Gesundheits- und 
Krankenpflege am LKH Bruck/Mur in Frohnleiten 
8130 Frohnleiten, Josef Ortis Straße 5 
Tel.: 03126/50078  

 

Ausbildung zur/m Pflegeassistentin / -assistenten 
Nach dem neuen Gesundheits-und Pflegegesetz werden die Ausbildungsmodalitäten und die Befugnisse im 
Berufsbild geändert. Die bisherigen PflegehelferInnen werden zu PflegeassistentInnen und bekommen Aufgaben 
übertragen, welche bisher nur diplomiertes Personal durchführen durften. Dafür wurde die Ausbildung adaptiert. 

 
Berufsbild 

Pflegeassistenzberufe sind Gesundheits- und Krankenpflegeberufe zur Unterstützung des gehobenen Dienstes für 
Gesundheits- und Krankenpflege, sowie von Ärzten. Sie umfassen die Durchführung der ihnen angeordneten 
Aufgaben und Tätigkeiten in verschiedenen Pflege- und Behandlungssituationen bei Menschen aller Altersstufen in 
mobilen, ambulanten, teilstationären und stationären Versorgungsformen sowie auf allen Versorgungsstufen. 
 
Tätigkeitsbereiche:  

Mitwirkung an und Durchführung der ihnen von Angehörigen des gehobenen Dienstes für Gesundheits- und 
Krankenpflege übertragenen Pflegemaßnahmen, das Handeln in Notfällen und die Mitwirkung bei Diagnostik und 
Therapie. 
 
Berufsausübung: 
Die Berufsausübung kann im Dienstverhältnis zu einer Krankenanstalt, zu Trägern sonstiger unter ärztlicher oder 
pflegerischer Leitung oder Aufsicht stehender Einrichtungen, die der Vorbeugung, Feststellung oder Heilung von 
Krankheiten oder der Nachsorge, der Behindertenbetreuung, der Betreuung pflegebedürftiger Menschen oder der 
Gewinnung von Blut oder Blutbestandteilen dienen oder die andere Gesundheitsdienste oder soziale Dienste 
anbieten, zu freiberuflich tätigen Ärzten und Angehörigen des gehobenen Dienstes für Gesundheits- und 
Krankenpflege, zu Gruppenpraxen und in der Hauskrankenpflege erfolgen.   

 
Ausbildungsdauer – 1 Jahr 
 

13. Sept. 2017 – 12. Sept. 2018 durch die  
Schule für allgemeine Gesundheits-und Krankenpflege Frohnleiten – Land Steiermark  

 
Ausbildungsstandort: Fachschule Maria Lankowitz 

910 Stunden theoretische Ausbildung 
690 Stunden praktische Ausbildung 

Bewerbungsfrist: 15.06.2017 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann beim AMS  
um Förderung angesucht werden. 

Bewerbungsunterlagen download unter: www.gesundheitsausbildungen.at  
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Das  Leben  und  der  Tod  – 
un t rennbar  mi te inander  verbunden .

B E S T A T T U N G  V O I T S B E R G

           

2 4 h  S o f o r t h i l f e :  0 6 6 4  2 1 1 9 3 3 9
            

Tele fon:  03142 22422    
www.besta t tung-voi tsberg .a t 

   O b e r d o r f e r s t r a ß e  1 2 b
8 5 7 0  Vo i t s b e rg

Wir stehen in dieser schweren Zeit an Ihrer Seite: 

• Seriös, regional und immer direkt vor Ort

• Würdevolle und individuelle Bestattung

• Unterstützung bei allen Bestattungsfragen

• Sarg- und Urnen-Schauraum in Voitsberg

Singkreis Ligist

Zu den Dingen, die eine Gemeinschaft 
zusammenhalten, gehören nicht nur 
die gemeinsame Arbeit sondern auch 
gesellschaftliche Ereignisse. So ent-
schloss sich der Singkreis dieses Jahr 
nach langem wieder einmal einen Aus-
flug zu machen. Das Reiseziel war 
Venedig. 

Die Ankunft mit dem Boot am Markus-
platz hatte schon ihren eigenen Reiz. Der 
Markusdom mit seinen pompösen, gol-
denen Mosaiken  war sicherlich der Hö-
hepunkt der Stadtbesichtigung. 

Die Inseln Murano und Burano 
gehörten ebenfalls zum Besich-
tigungsprogramm des Chores. 

Besonders die Frauen hatten 
hier die Möglichkeit, kleine 
Souvenirs einzukaufen. Den 
Abschluss einer sehr musika-
lischen Reise bildete die Fahrt 
entlang der Prosecco-Straße. 
Natürlich mit Verkostung die-
ses süffigen Getränkes. 

Immer wieder wurde die 
Möglichkeit genutzt, um als  Christine JeszenszkyFoto: Ausflug nach Venedig

Das Konzert findet  
am 22. Juli 2017 

in der MZH In Ligist statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr.

musikalischer Botschafter unseres 
Landes aufzutreten. Ob im Bus, in der 
Kirche, auf dem Boot oder beim Essen, 
ein Lied durfte nicht fehlen.

Zu Hause angekommen, ging die Pro-
benarbeit schon wieder weiter.

Jeden Freitag trifft man sich, um ge-
meinsam zu singen. Es macht Spaß 
und ist gut für die Seele. Aber man 
muss auch immer ein Ziel vor Augen 
haben, auf das man hinarbeiten kann. 

So ein Ziel ist beim Singkreis immer 
ein Konzert. Dieses Jahr steht es un-
ter dem Motto „ Wie im Himmel“ -  Zwei 
Chöre  - ein Konzert. 

Ein Gastchor aus Essen wird eine Wo-
che in Ligist verbringen und mit uns 
gemeinsam einen schönen Abend 
gestalten. 

Das Programm ist vielfälltig. Es umfasst 
ein sehr gemischtes Repertoire vom 
Madrigal hin  bis zum Volkslied.

Besondere Highlights sind „Gabrielas 
Song“ aus dem Film „Wie im HimmelW 
oder “Seald with a kiss“ von Jason 
Donovan. 

Wir würden uns sehr auf einen Besuch 
von Ihnen freuen.
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MIT DEM MUSIKVEREIN LIGIST-KROTTENDORF,  
KERNÖL EXPRESS UND DER STEIRER MUSI

Kulinarik: GASTHAUS GANGL UND GASTHAUS WÖRGÖTTER • Moderation: „HERR KARL“ CHRISTANDL

FR. 7.7.2017
19 UHR • MARKTPLATZ LIGIST

www.mv-ligist-krottendorf.at

Erstkommunion & Firmung 2017

Erstkommunion

Am Donnerstag, den 25. Mai 2017, 
dem Hochfest Christi Himmelfahrt, 
durften 41 Buben und Mädchen in 
der Pfarrkirche Ligist zum ersten 
Mal aus der Hand von Hw. Pfr. Msgr. 
Rechberger und Diakon Jermann 
die Hl. Kommunion empfangen. Un-
ter der Leitung von Religionsober-
lehrerin Renate Aigelsreiter und der 
tatkräftigen Unterstützung von 20 
Tischmüttern waren die Kinder über 
Wochen auf das große Fest vorberei-
tet worden. 

Foto: Erstkommunikanten/-innen der 2.a Klasse

Foto: Der Firmspender mit Pfr. Rechberger, 
Diakon Jermann, Bgm. Nestler, Vizebgm. 
Sagmeister und Bgm. Feichter.  Prof.Dr. Karl Farmer

Foto: Erstkommunikanten/-innen der 2.b Klasse

Firmung

Wie bereits im Vorjahr fand auch heu-
er die Firmung an einem Samstag, den 
27. Mai 2017, in der Pfarrkirche Ligist 
statt. Das Sakrament der Hl. Firmung 
spendete Domkapitular Mag. Dr. Erich 
Linhardt 11 Burschen und 20 Mädchen, 
die von den FirmbegleiterInnen Gabi 
Hannakampf, Mag. Renate Holweg, Su-
sanne Puck, Hans-Jürgen Schröttner 
und Manuela Sommer über Wochen auf 
diese würdige Feier vorbereitet wurden.
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SpiriNight der Katholischen Jugend im Stift Rein

Auch heuer nahmen wieder 13 Firmlin-
ge der Pfarre Ligist mit viel Begeiste-
rung an der SpiriNight der Katholischen 
Jugend im Stift Rein teil. 

Insgesamt waren fast 400 Firmlinge 
aus verschiedenen Pfarren bei dieser 
SpiriNight dabei. Die Firmlinge konnten 
in unterschiedlichen Workshops und 
Stationen Spiritualität auf vielfältige 
Weise erfahren und sich mit Glaubens-
fragen aktiv auseinandersetzen.

Herzlichen Dank an die Firmbegleite-
rinnen sowie die zusätzlichen Begleit-
personen, aber auch an die Firmlinge, 
die bei allen Workshops und Stationen 
sehr engagiert, diszipliniert und begeis-
tert mitgemacht haben.

 Renate Holweg Foto: 13 Firmlinge aus Ligist nahmen an der SpiriNight teil

Herzliche Einladung 
zum Festgottesdienst  

anlässlich Ihres Ehejubiläums  
(25 Jahre, 50 Jahre, 60 Jahre und höher) 
 mit Pfarrer Msgr. Rupert Rechberger 

am Sonntag 18. Juni 2017, 
08.30 Uhr in der Pfarrkirche Ligist. 

Anschließend lädt Sie 
der Pfarrgemeinderat zu einer Agape. 
Seien Sie herzlich mit Ihrer Familie 

willkommen! 
 
 
 
 
 
 

Um eine kurze Rückmeldung wird gebeten unter  
0699 81237629 (Marianne Bernsteiner, oder 

karl.farmer@uni-graz.at) 

Herzliche Einladung 
an die Gemeindevertretungen von Ligist und 

Krottendorf-Gaisfeld, an alle Vereine der 
beiden Gemeinden sowie an die gesamte 

Bevölkerung der Pfarre Ligist  
 

zum goldenen Pfarrerjubiläum 
(50 Jahre Pfarrer)  

von Msgr. Rupert Rechberger 
 

am Sonntag, 3. September 2017 
zur Fest- und Dankesmesse 

mit Generalvikar Dr. Erich Linhardt 
mit Beginn um 8.30 Uhr. 

Einzug vom Pfarrhof um 8.15 Uhr. 
 

Für den Pfarrgemeinderat: 
Diakon Helmut Jermann e.h. und 

Prof. Dr. Karl Farmer e.h. 

Ihr Ansprechpartner wenn‘s ums HANDY geht!
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MOBILE DIENSTE - Unteres Kainachtal 
Tel: 03143/20422 od. 0664/807851809

Bürozeiten:
Montag - Freitag	 Einsatzleitung
08:00 - 13:00	 Manuela Steiner

KOSMAS APOTHEKE
Tel: 03143/4430 od. 0664/1845552

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 13:00 u. 15:00 - 18:00
Samstag	 08:00 - 12:00

Bereitschaftsdienst Praktische Ärzte Praktische Ärzte
Dr. Brigitta KUPFERSCHMIDT-R.
Tel: 0664/5944355, Ligist
Dr. Karin TINNACHER
Tel: 03143/20006, Ligist
Dr. Johann ZAGLER
Tel: 03143/3200, Ligist
Dr. Peter HEIDINGER
Tel: 03143/2235, Krottendorf
Dr. Ferdinand REITER
Tel: 03137/3531, Söding
Dr. Karl Oliver WALSBERGER
Tel: 03137/50501, Mooskirchen

Zahnärzte
Dr. Brigitte SCHULTES
Tel: 03143/20809, Ligist
Dr. Gerhard BAECK
Tel: 03142/63500, Bärnbach
Dr. Peter GÖSSLER
Tel: 03142/22215, Rosental
Dr. Ursula GRATZER
Tel: 03142/61300, Bärnbach
Dr. Karl GREINIX
Tel: 03144/2120, Maria Lankowitz
Dr. Haymo GRUBER
Tel: 03142/25300, Stallhofen
Dr. Babara HIEBL
Tel: 03142/22254, Voitsberg
Dr. Gerhard HUNGER
Tel: 03144/3736, Köflach
Dr. Ingrid KAMMERER
Tel: 03137/3344, Mooskirchen
Dr. Johannes KRAINZ
Tel: 03137/34484, Mooskirchen
Dr. Christian KREMPL
Tel: 03144/72074, Köflach
Dr. Angelika MESSANEGGER
Tel: 03142/98237, Stallhofen
Dr. Johann SCHRÖTTNER
Tel: 03143/3553, Krottendorf
Dr. Robert STADLOBER
Tel: 03142/24230, Voitsberg
Dr. Brigitte WENDL
Tel: 03145/630, Edelschrott
Dr. Bernhard WIESER
Tel: 03144/71271, Köflach
Dr. Michael / Rudolf WIESER
Tel: 03144/4900, Köflach
Dr. Rainer ZMUGG
Tel: 03142/23355, Voitsberg

Tierarzt
Dipl.Tzt. Alexandra GILLICH-BR.
Tel: 03143/20500, Ligist

Juni 2017 	 10./11.06.	 Dr. Ferdinand Reiter, Söding
	 15.06.	 Dr. Johann Zagler, Ligist
	 17./18.06.	 Dr. Johann Zagler, Ligist
	 24.06.	 Dr. Karin Tinnacher, Ligist
	 25.06.	 Dr. Ferdinand Reiter, Söding

Dzt. noch kein weiterer Dienstplan vorhanden.

Bereitschaftsdienst Zahnärzte (jeweils von 10 - 12 Uhr)

Urlaub und Fortbildung

Dr. Heidinger:	 26.06. - 30.06. (Urlaub)
Dr. Reiter:	
Dr. Tinnacher:	 12.06. - 17.06. (Urlaub)
Dr. Zagler:	

Juni 2017 	 10./11.06.	 Dr. Gerhard Hunger, Köflach
	 15.06.	 Dr. Ursula Gratzer, Bärnbach
	 17./18.06.	 Dr. Peter Gößler, Rosental
	 24./25.06.	 Dr. Rainer Zmugg, Voitsberg

Juli 2017	 0 01./02.07.	 Dr. Gerhard Bäck, Bärnbach
	 08./09.07.	 Dr. Haymo Gruber, Stallhofen
	 15./16.07.	 Dr. Johann Schröttner, Krottendorf
	 22./23.07.	 Dr. Brigitte Wendl, Edelschrott
	 29./30.07.	 Dr. Ingrid Kammerer, Mooskirchen

August 2017	 05./06.08.	 Dr. Bernd Wieser, Köflach
	 12./13.08.	 Dr. Johannes Krainz, Mooskirchen
	 15.08.	 Dr. Rudolf Wieser, Köflach
	 19./20.08.	 Dr. Angelika Messanegger, Stallhofen
	 26./27.08.	 Dr. Brigitte Wendl, Edelschrott
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Fr 09. 15:30 Uhr Meditation & Entspannung Gesundheitszentrum
Sa 10. 19:30 Uhr Arará, Alpensamba; Weststeirischer Kulturhammer Hammerwerk Roob
So 11. 13:30 Uhr bzw. 14:00 Uhr: Führung im Keltenhaus Keltenhaus

14:30 Uhr Wanderung mit Dr. Ernst Lasnik zu den Siedlungsspuren am Dietenberg Dietenberg
19:30 Uhr Da Hans und seine Saitenreißer - Johnny Schwarzinger & Angelika Pudmich Schlosskeller

Mo 12. 09:00 Uhr Workshop "E-Banking - Bankgeschäfte online erledigen"; akzente Gemeindeamt
Do 15. 10:30 Uhr Hoffest "Allerhand aus Bauern Hand"; Musik: Die Weststeirer Fam. Klöckl - vlg. Gradner
Sa 17. 20:00 Uhr Sommerfestival - Blonder Engel & die Hedwig Haselrieder Kombo Schilcherhof
So 18. 08:30 Uhr Festgottesdienst - Ehejubiläum Pfarrkirche Ligist

10:30 Uhr ÖKB Frühschoppen; Musik: Alpenlandpower Bauhof
19:30 Uhr La Onda - Kubanische u. argentinische Musik Schlosskeller

Mo 19. 09:00 Uhr Workshop "E-Banking - Bankgeschäfte online erledigen"; akzente Gemeindeamt
Mi 21. 19:00 Uhr Vortrag "Ernährungsansätze im Sport" Gesundheitszentrum
Fr 23. 16:00 Uhr Einschreibung für das neue Schuljahr; Musikschule Ligist Musikschule
So 25. 19:30 Uhr Blueswuzeln - Fred Hötzl & Anatol Bauer Schlosskeller
Fr 30. 20:00 Uhr Sommerfestival - Aniada a Noar, Jubiläumsprogramm Schilcherhof

Sa 01. 08:00 Uhr Gemeindestockturnier auf Asphalt Friedhofstraße
12:30 Uhr Heilpflanzenwanderung; Apotheke Ligist Apotheke Ligist
18:00 Uhr Chillen & Grillen; 20:00 Uhr Filmvorführung "Hotel Rock'n Roll"; Polsterlkino Polsterlkino 

So 02. 10:00 Uhr Museum Ligist geöffnet (bis 12:00 Uhr) Museum Ligist
10:00 Uhr Keltenhaus; Führungen um 10:00 Uhr, 10:30 Uhr und 11:00 Uhr Keltenhaus
19:30 Uhr Gladdagh Schlosskeller

Di 04. 18:00 Uhr Bauberatung - MG Ligist / DI Josef Schriebl Gemeindeamt
Mi 05. 18:00 Uhr Schlussvorspielstunde; Musikschule Ligist MZ-Saal der VS Ligist
Do 06. 16:00 Uhr Rechtsberatung - Mag. Christian Planinc (Voranmeldung) Gemeindeamt
Fr 07. 19:00 Uhr Holz, Blech & Schilcher  Musik: Steirer Musi /MSV Ligist-Krottendorf Marktplatz
Sa 08. 19:30 Uhr LigistPUR - Musical and more; Kulturausschuss Marktplatz
So 09. 19:30 Uhr Lesung Gabriele Zagler mit musikalischer Umrahmung Schlosskeller
Do 13. 16:00 Uhr Steuersprechtag - Mag. Helmut Leitinger (Voranmeldung) Gemeindeamt
Sa 15. 20:00 Uhr Sommerfestival - Charlie und die Kaischlerbuam, Countryblues Schilcherhof
So 16. 19:30 Uhr Southern Accent - Country, Folk & Bluegrass Schlosskeller
Fr 21. 20:00 Uhr Sommerfestival - Street View Dixieclub - New Orleans Jazz Schilcherhof
Sa 22. 19:30 Uhr Wie im Himmel - Konzert mit einem Gastchor aus Essen; Singkreis Ligist MZ-Saal der VS Ligist
So 23. 10:30 Uhr Frühschoppen "Unter den Linden"; ÖVP Ligist Moserweber

19:30 Uhr Wulle Wullschläger & Sonja Tonn Schlosskeller
Fr 28. 18:00 Uhr Ligister Gmiatlichkeit; Pensionistenverband Ligist-Krottendorf-St. Johann Marktplatz

Fr 04. 20:00 Uhr Sommerfestival - Bixbeat Schilcherhof
So 06. 10:00 Uhr Museum Ligist geöffnet (bis 12:00 Uhr) Museum Ligist

10:00 Uhr Keltenhaus; Führungen um 10:00 Uhr, 10:30 Uhr und 11:00 Uhr Keltenhaus
Fr 11. 20:00 Uhr Sommerfestival - Raphael Wressnig & The Soul Gift Band Schilcherhof
Sa 12. 19:30 Uhr LigistPUR - The Maniacs; Kulturausschuss Marktplatz
Fr 18. Ligister Gmiatlichkeit; Motorradclub Styria 81 Marktplatz
Sa 19. 20:30 Uhr Dämmerschoppen mit Musik:  "Die Schilchermandln" Cafe s´Tratschlerl Parkplatz Cafe s´Tratscherl
So 20. 19:30 Uhr Soulgarden - Pop, Funk u. Jazz Schlosskeller
So 27. 09:00 Uhr Literaturfrühstück mit Jörg-Martin Willnauer; Bibliothek Ligist VS Ligist

19:30 Uhr Zither Manä Schlosskeller
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